
			       

BedienungsanleitungDE

Unkrautvertilger „Bio-Gärtner PZ 1500“
Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät vertraut zu machen, be-
vor Sie es an die Gaskartusche anschließen. Bewahren Sie die Anweisung auf, um sie von Neuem lesen zu können. 
Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Unkrautvertilger „Bio-Gärtner PZ“ ist für den nicht gewerblichen Einsatz gedacht und darf ausschließlich im Freien ver-
wendet werden. Mit dem Unkrautvertilger „Bio-Gärtner PZ“ können Unkraut und Moos an Hauseingängen, Außenmauern, 
Gehwegen usw. thermisch behandelt werden. Zusätzliche Informationen finden Sie unter „Das Wirkungsprinzip und die 
Einsatzmöglichkeiten des Gerätes“. 
Ausstattung
(1) Regulierventil
(2) Gasentnahmeventil 
(3) �Universaldruckgasdose 330 g (mit Entnahmeventil entsprechend europäischer Norm EN 417) Einwegkartusche,  

nicht wiederbefüllbar – CFH-No. 52107 
(4) Piezozündung mit Zündknopf
(5) Brenner 
(6) schwarze Gummidichtung (befindet sich im Gasentnahmeventil des Gerätes)
Lieferumfang
1 Unkrautvertilger Bio-Gärtner PZ 1500
1 Gaskartusche AT 2000
1 Bedienungsanleitung
Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.
Technische Daten
Flammtemperatur		  ca. 1.600 °C
Gasart			   Propan/Butan Gemisch
Gerätekategorie		  unmittelbarer Druck
Nennwärmebelastung	 ca. 349 g/h, ca. 4,82 kW
Düse-Nr.			   40
Düse			   Ø 0,40 mm

  Sicherheits- und Warnhinweise
•	Schützen Sie das Gerät und die Gaskartusche vor dem Zugriff von Kindern. 
•	Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden (Verletzungsgefahr)!
•	Das Gerät ausschließlich nur im Freien verwenden. 
•	Die Benutzung in geschlossenen Räumen ist verboten. 
•	Keine Änderung am Gerät vornehmen.
•	�Prüfen Sie, dass die Dichtungen (zwischen Gerät und Gaskartusche oder Gasflasche) vorhanden und in gutem Zustand 

sind, bevor Sie die Gaskartusche oder die Gasflasche anschließen (siehe Zeichnung II – schwarze Gummidichtung im Gas-
entnahmeventil des Gerätes). 

•	Benutzen Sie kein Gerät mit beschädigten oder abgenutzten Dichtungen. 
•	Benutzen Sie kein Gerät, das undicht oder schadhaft ist oder das nicht ordnungsgemäß arbeitet.
•	Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Gaskartusche. 
•	VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein. Kleinkinder vom Gerät fernhalten (Verbrennungsgefahr). 
•	�Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät bei laufendem Betrieb nicht ohne Aufsicht lassen. Vorsicht! 

Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brennbaren Materialien ablegen – Brandgefahr. 
•	�Das Gerät darf nicht in der Nähe von Wärmequellen, Flammen oder Funken, Ansammlungen von Staub oder brennbaren 

Substanzen verwendet werden. Das Gerät darf nur in sicherer Entfernung zu brennbaren Materialien verwendet werden 
– halten Sie einen seitlichen Sicherheitsabstand von min. 0,5 m zu allen Objekten sowie einen Abstand von min. 1 m zu 
Objekten, die sich über dem Geräte befinden.

Erklärung der Symbole

  Gefahrenzeichen mit Angaben zur Verhütung von Personen- oder Sachschäden
Gasregulierventil öffnen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (+) ON.
Gasregulierventil schließen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung (-) OFF.
P = Propan
Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach draußen an einen Ort mit guter Luftzirkulation 
und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im 
Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!
Nur im Freien verwenden.
Wichtige Hinweise vor Inbetriebnahme des Gerätes 
Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich 
sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die 
für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.
Dieses Gerät darf ausschließlich mit der CFH Modell AT 2000 oder AT 7500 Gaskartusche nach DIN EN 417 betrieben wer-
den. Es kann gefährlich sein zu versuchen, andersartige Gaskartuschen anzuschließen. Diese Gaskartusche erhalten 
Sie problemlos im Baumarkt oder im Fachhandel. 
Das Gerät nie so verwenden, dass die Gaskartusche waagerecht oder mit dem Dosenventil nach unten gehalten wird. In 
diesem Fall kann flüssiges Gas in den Brenner strömen und zu einer rötlich lodernden unkontrollierten Flamme führen. 
Dadurch wird das Gerät in seinen Brenneigenschaften gestört. Das Gerät muss dann sofort in die oben (siehe Zeichnung 
I) aufgeführte Position (Dosenventil zeigt nach oben) gebracht werden. Gleichzeitig ist das Gasregulierventil (Nr. 1) zu 
schließen. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig. 
Vor Inbetriebnahme und während der Arbeit dürfen die Gaskartusche und das Gerät mit ordnungsgemäß angeschlosse-
ner Gaskartusche nicht geschüttelt werden. Durch Schütteln kann das Gas in flüssiger Phase austreten. In diesem Fall muss 
das Gasregulierventil (Nr. 1) sofort geschlossen werden. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig, weil sich das 
Gas in der Gaskartusche wieder stabilisiert hat. 

Maßnahmen vor Anschließen der Gaskartusche
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind. Überzeugen 
Sie sich vor Anschluss der Gaskartusche (Nr. 3), dass die Dichtung (Nr. 6, Zeichnung II) im Gasentnahmeventil des Gerätes 
(Nr. 2 ) vorhanden und in gutem Zustand ist (Sichtprüfung). Diese Dichtung gewährleistet die gasdichte Verbindung 
zwischen Gerät und Gaskartusche. Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigungen. Das Gasregulierventil am 
Gerät schließen, bevor eine Gaskartusche angeschlossen wird. Überzeugen Sie sich stets von der Dichtheit aller Verbin-
dungsstellen, bevor der Brenner gezündet wird. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benutzen Sie hierzu 
Seifenlauge (z. B. 10 Tropfen Spülmittel mit Wasser) oder ein Lecksuchspray. 
Montage der Gaskartusche
Der Unkrautvertilger ist bis auf die Gaskartusche komplett fertig montiert. Stellen Sie sicher, dass die Montage der Gas-
kartusche (Nr. 3) an das Gerät im Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, 
elektrischen Kochgeräten, und entfernt von anderen Personen erfolgt. Prüfen Sie, dass das Gasregulierventil (Nr.1) fest ver-
schlossen ist. Bevor die Gaskartusche an den Unkrautvertilger angeschlossen wird, ist die Schutzkappe der Gaskartusche 
zu entfernen. Dafür wird ein Schraubenzieher o. ä. benötigt. Jetzt wird die Gaskartusche, senkrechthaltend an das Gasent-
nahmeventil (Nr.2) FEST angeschraubt (siehe Zeichnung I). Die Gummidichtung (Nr. 6) im Gasentnahmeventil (Nr. 2) ist vor 
jedem neuen Anschluss der Gaskartusche zu prüfen (Zeichnung II – Sichtprüfung). Die Dichtheit der gasführenden Teile 
prüfen Sie, indem Sie diese mit Seifenlauge abpinseln oder mit einem Lecksuchspray besprühen. Überprüfen Sie die Dicht-
heit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benutzen Sie hierzu (wie beschrieben) 
Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!
Inbetriebnahme
Hinweis: Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu verzichten. 
Wird die Flamme durch einen Windstoß ausgeblasen, so schließen Sie sofort das Gasregulierventil (Nr. 1), damit 
kein weiteres Gas ausströmen kann.
Das Regulierventil (Nr.  1) ist geschlossen. Die Schutzkappe an der Druckgasdose (Nr. 3) entfernen. Danach die Druckgas-
dose (Nr.  3) FEST an das Gasentnahmeventil (Nr.  2) anschrauben. Dabei ist der Unkrautvertilger PZ wie in Zeichnung I 
zu halten und die Druckgasdose (Nr.  3) ist in Pfeilrichtung gasdicht anzuschrauben. Danach das Gasregulierventil (Nr.  1) 
geringfügig (ca. ¼ Umdrehung in Richtung (+)) öffnen und das Gas durch mehrmaliges Drücken des Piezozündknopfes 
(Nr.  4) entzünden (siehe Zeichnung III). Aus Sicherheitsgründen ist dabei der Brennerkopf unbedingt schräg nach unten zu 
halten. Der Boden der Druckgasdose zeigt ebenfalls senkrecht nach unten (siehe Zeichnung I). Durch zu weites Öffnen des 
Gasregulierventils (Nr.  1) strömt zu viel Gas in den Brenner (Nr.  5) und die Flamme lässt sich nur schlecht entzünden. Aus 
diesem Grund ist das Gasregulierventil (Nr.  1) bei Inbetriebnahme nur geringfügig (ca. ¼ Umdrehung in Richtung (+) zu 
öffnen. Danach den Knopf der Piezozündung (Nr.  4) durch mehrmaliges Drücken betätigen (siehe Zeichnung III), so dass 
das Gas am Brenner (Nr.  5) automatisch entzündet wird. Nachdem die Flamme entzündet wurde, kann nun das Gasregu-
lierventil (Nr.  1) weiter geöffnet werden, damit das Gerät die volle Leistung bringt (durch Drehen des Regulierventils in 
Richtung (+) wird die Gaszufuhr weiter geöffnet). Achten Sie beim Einsatz des Gerätes, dass Sie genügend Abstand zu der 
behandelten Pflanze haben (ca. 10 cm). 
Außerbetriebnahme
Durch das Schließen des Gasregulierventils (Nr. 1 – Drehen des Gasregulierventils in Richtung (-)) erlischt nach einer kur-
zen Zeitverzögerung die Flamme am Brenner. Diese Verzögerung entsteht, da sich zu diesem Zeitpunkt noch Restmengen 
an Gas in dem Verlängerungsrohr befinden. Nach Erlöschen der Flamme kann die Gaskartusche vom Gerät abgeschraubt 
werden. 
Wechseln der Gaskartusche (Gaskartusche mit Entnahmeventil)
Prüfen Sie, dass vor dem Lösen der Gaskartusche die Brenner erloschen sind. 
Danach die Gaskartusche von dem Gerät abschrauben und das Gerät vor dem Einlagern oder einem Transport vollstän-
dig abkühlen lassen. Prüfen Sie die Dichtungen vor Anschluss einer neuen Gaskartusche oder Gasflasche an das Gerät. 
Wechseln Sie die Gaskartusche im Freien und fern von anderen Personen. Bevor Sie nun die Gaskartusche (Nr. 3) im Freien 
und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und entfernt 
von anderen Personen, an das Gerät montieren, kontrollieren Sie bitte, ob das Gasregulierventil (Nr. 1) fest verschlossen ist. 
Jetzt wird die Gaskartusche, wie oben zeichnerisch dargestellt (Zeichnung I), senkrechthaltend an das Gasentnahmeventil 
(Nr. 2) gasdicht angeschraubt. Die Dichtung ist vor jedem neuen Anschluss der Gaskartusche zu prüfen.
Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. Keine Putzmittel verwenden, 
da sonst die Brennerlöcher und die Gasdüse verstopfen können.
Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist die Gaskartusche immer durch Abschrauben von dem Gerät zu 
trennen. Wichtiger Hinweis: Beim Abschrauben der Gaskartusche schließt das Entnahmeventil der Dose selbsttätig und es 
kann kein weiteres Gas mehr entweichen. 
Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf. 
Achten Sie darauf, dass das Gerät mit geschlossenem Gasregulierventil völlig abgekühlt ist, bevor Sie es sicher und trocken 
lagern. Gleiches gilt für den Transport, wobei Sie sicherstellen müssen, dass das Gerät und die Gaskartusche nicht unkont-
rolliert hin- und herfallen können. Beim Transport ist das Gerät immer von der Gaskartusche getrennt zu befördern.
Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb nehmen. Reparaturen, 
auch Düsentausch und Wechsel der Dichtung, nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler oder den Hersteller 
durchführen lassen. Im Reparaturfall Hersteller kontaktieren unter der unten angegebenen Serviceadresse. 
Gewährleistung
Bitte bewahren Sie den originalen Kaufbeleg sorgfältig auf. Er dient als Nachweis für den Erwerb des Produkts. Im Gewähr-
leistungsfall können Sie uns über das Kontaktformular auf unserer Homepage oder per E-Mail unter info@cfh-gmbh.de 
erreichen. Wir setzen uns anschließend umgehend mit Ihnen in Verbindung.
Gewährleistungsansprüche sind ausgeschlossen, soweit der Mangel auf unsachgemäße Verwendung, eigenmächtige Ver-
änderungen oder nicht autorisierte Reparaturen zurückzuführen ist. Nehmen Sie keine Änderungen am Gerät vor.

Entsorgung der Gaskartusche mit Entnahmeventil  
Restentleerte Gaskartuschen können dem Sammelsystem der Dualen Systeme zugeführt werden. Nicht restentleerte Gas-
kartuschen sind der Schadstoffsammlung zuzuführen. 
Entsorgung des Gerätes
Das Gerät ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling dieses Gerätes das zuständi-
ge örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungsunternehmen kontaktieren.

Die Leistungsangaben können im Normalbetrieb von den Werten in der Gebrauchsanleitung abweichen (z. B. bei längeren 
Anwendungen auf großen Flächen nimmt die Leistung ab. Der Grund dafür ist das Vereisen der Gaskartusche durch die 
Gasentnahme). Wichtige Information: die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden Einfluss auf die Leis-
tung des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer.   
Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Operating manualGB

Weed Burner “Bio-Gärtner PZ 1500”
Important: Read these instructions carefully to familiarise yourself with the device before connecting it to the gas 
cartridge. Keep the instructions so that you can read them again. 
Intended use
The “Bio-Gärtner PZ” weed burner is intended for non-commercial use and may only be used outdoors. The “Bio-Gärt-
ner PZ” weed burner can be used for the thermal treatment of weeds and moss around house entrances, exterior walls, 
pavements and similar areas. Additional information can be found under “The operating principle and possible uses of the 
device”. 
Equipment
(1) Regulating valve
(2) Gas release valve 
(3) ��Universal pressurised gas container 330 g (with extraction valve in accordance with European standard EN 417) Dispo-

sable cartridge, not refillable – CFH-No. 52107 
(4) Piezo ignition with ignition button
(5) Burner 
(6) black rubber seal (fitted around the device's gas extraction valve)
Delivery
1 Weed Burner Bio-Gärtner PZ 1500
1 Gas cartridge AT 2000
1 User manual
Please check that the article is complete.
Technical specifications
Flame temperature	 approx. 1,600 °C
Type of gas	 Propane/butane mixture
Device category	 direct pressure
Nominal heat input	 approx. 349 g/h, approx. 4.82 kW
Nozzle No.		 40
Nozzle		  Ø 0.40 mm

  Safety and warning information
• Keep the device and the gas cartridge out of reach of children. 
• Children are not allowed to use the device (risk of injury)!
• For outdoor use only. 
• Indoor use is prohibited. 
• Do not make any changes to the device.
• �Check that the seals (between the device and the gas cartridge or gas bottle) are present and in good condition before 

connecting the gas cartridge or gas bottle (see Figure II - black rubber seal in the gas extraction valve of the device). 
• Never use a device with damaged or worn seals. 
• Do not use a leaking or damaged device or a device not working properly.
• Follow safety instructions stated on the cartridge. 
• CAUTION: accessible parts can get very hot. Keep small children away from the device (risk of burning). 
• �Do not put down the ignited burner (fire hazard). Do not leave the device unattended if it is on. Caution! Even after use, 

burners should not be placed near flammable materials – risk of fire. 

• �The device must never be used in the vicinity of heat sources, flames or sparks, dust accumulations or flammable substan-
ces. The device may only be used at a safe distance from flammable materials – keep a safe distance of min. 0.5 m to the 
sides of all objects and a distance of at least 1 m to objects located above the device.

Symbol explanations

  Danger signs with information on the prevention of personal injury or damage to property
Open gas regulating valve = turn gas regulating valve in direction (+) ON.
Close gas regulating valve = turn gas regulating valve in direction (-) OFF.
P = propane
Test for Leaks
If gas escapes from your device (gas smell), immediately move it to a location with good air circulation and no source of 
ignition where the leak can be detected and repaired. Check the tightness of your device outdoors only. Never look for 
leaks with a flame. Use soapy water or a leak detection spray instead!
Use outdoors only.
Important notes before putting the device into operation 
Assembly and settings made by the manufacturer must never be altered. It can be harmful to make structural changes to 
the device yourself, to remove parts or to use parts other than those that the manufacturer has designated for the device.
This device may only be operated with the CFH model AT 2000 or AT 7500 gas cartridge in accordance with DIN EN 417. 
It can be dangerous to try to connect other types of gas cartridges. These canisters can be obtained in building and 
specialized stores easily. 
Do not use the device in a way where the gas cartridge is held horizontally or where the gas cartridge valve is pointing 
downwards. In this case, liquid gas would stream into the burner, which would lead to a reddish blazing uncontrolled 
flame. It is possible that the burner will then malfunction. The appliance has to be immediately positioned upright (see pic-
ture I) with the gas cartridge valve pointing up. At the same time the gas regulation valve (No. 1) must be closed. After 2-3 
minutes the appliance will be fully functional again. 
Do not shake the gas cartridge or the device with properly attached cartridge, before operation or during work. Shaking 
can cause the liquid gas to flow out. In this case, the gas regulating valve (No. 1) must be closed immediately. After 2-3 
minutes the appliance is fully functional again, because the gas in the gas canister has again been stabilized. 
Steps to be taken before connecting the gas cartridge
Make sure that all attachments and other connections are correctly connected and nothing is damaged. Before connec-
ting the gas cartridge (No. 3), make sure that the seal (No. 6, Figure II) in the gas extraction valve of the appliance (No. 2) 
is present and in good condition (visual inspection). This seal ensures that there is a gas-tight connection between the 
device and the gas cartridge. Check the gas-carrying parts for damage. Before attaching the cartridge, close the gas regu-
lation valve on the device. It is very important that always before you light the flame on the burner, you make sure that all 
parts are tightly connected. Never look for leaks with a flame, but use soapy water (e.g. 10 drops of detergent with water) 
or a leak detection spray. 
Fitting the gas cartridge
The weed killer is fully assembled except for the gas cartridge. Make sure that you attach the gas cartridge (No. 3) to the 
device outside, away from possible combustible sources, as e.g. open fire, pilot flames, electrical cooking devices, and in a 
sufficient distance from other persons. Ensure that the gas regulating valve (No.1) is tightly closed. Remove the protective 
cap on the gas cartridge so that you can connect the gas cartridge to the weed killer. A screwdriver is required, among 
other things. Now, holding the gas cartridge vertically, screw it TIGHTLY onto the gas extraction valve (No. 2) (see Figure 
I). The rubber gasket (No. 6) in the gas extraction valve (No. 2) has to be checked before each new connection of the gas 
cartridge (Figure II - visual inspection). Check the tightness of the gas-carrying parts by brushing them with soapy water 
or spraying them with a leak-detection spray. Check the tightness of your device outdoors only. Never look for leaks with a 
flame, instead use soapy water or a leak detection spray (as described) for that!
Starting work
Note: Do not use the device at all in strong wind, rain or high humidity. If the flame is blown out by a gust of wind, 
immediately shut-off the gas regulating valve (No. 1), so that no more gas can flow out.
The regulating valve (No. 1) is shut. Remove the protective cap on the pressurised gas container (No. 3). Next, screw the 
pressurised gas container (No. 3) TIGHTLY onto the gas extraction valve (No. 2). The PZ weed killer must be held as shown 
in Figure I and the pressurised gas container (No. 3) must be screwed on in a gas-tight manner in the direction of the ar-
row. Next, open the gas regulating valve (No. 1) slightly (approx. ¼ turn in the (+) direction) and ignite the gas by pressing 
the piezo ignition button (No. 4) several times (see Figure III). For safety reasons, the burner head must always be held at 
an angle pointing downwards. The bottom of the pressurised gas container also points vertically downwards (see Figure 
I). Opening the gas regulating valve (No. 1) too wide causes too much gas to flow into the burner (No. 5) and it becomes 
difficult to ignite the flame. For this reason, the gas regulating valve (No. 1) should only be opened slightly (approx. ¼ turn 
in the (+) direction) during commissioning. Then press the piezo ignition button (No. 4) several times (see Figure III) so that 
the gas is automatically ignited at the burner (No. 5). After the flame has been ignited, the gas regulating valve (No. 1) can 
now be opened further for the unit to reach full power (turning the regulating valve in the (+) direction will further open 
the gas supply). When using the device, ensure that there is sufficient distance (approximately 10 cm) to the plant you 
want to remove. 
Switching off
Shutting off the gas regulating valve (No. 1 - turning the gas regulation valve in the (-) direction) will extinguish the flame 
at the burner after a short delay. This delay is because there are still residual amounts of gas in the extension tube at this 
time. After the flame has been extinguished, the gas canister can be screwed off from the device. 
Changing the gas cartridge (gas cartridge with extraction valve)
Always check that the burner’s flame has gone out before unscrewing the gas cartridge. 
Then unscrew the gas cartridge from the device and allow the device to cool completely before storing or transporting it. 
Check the seals before you connect a new gas cartridge or gas cylinder to the device. Change the gas cartridge outdoors 
and away from other people. Before you attach the gas cartridge (No. 3) to the device - outside, far away from possible 
combustible sources, as e.g. open fire, pilot flames, electrical cooking devices, and in a sufficient distance from other peo-
ple -, please ensure that the gas regulation valve (No. 1) is tightly closed. Now the gas cartridge is screwed on to the gas 
extraction valve (No. 2) in a gas-tight manner, holding it vertically, as shown in the image above (Figure I). The gasket must 
be checked before each new connection of the cartridge.
Cleaning the device
It is possible to clean the device with a dry cloth when the burner is cool. Do not use any cleansing agents because the 
openings in the burner and the gas nozzle could become blocked.
Storage and transport
At the end of work, before storage and transport, always disconnect the gas cartridge from the device by unscrewing it. 
Important note: When you unscrew the gas cartridge, the extraction valve on the container will shut off automatically so 
that no gas can escape. 
Keep the device free from dust and humidity when it is not being used. 
Ensure that the device has cooled down and the gas regulating valve is closed, before you store it securely and in a dry 
place. The same applies to transport, although you must ensure that the device and the gas cartridge cannot move back 
and forth uncontrollably. Always transport the device and the gas canister unscrewed.
Maintenance + repair 
Use the replacement parts specified only. Never operate a device with a damaged part.Any repairs as well as replacing the 
nozzle or replacing the seal must only be carried out by an authorised specialist liquid gas dealer or by the manufacturer. 
Contact the manufacturer at the service address given below if repairs are needed. 
Guarantee
Please keep the original purchase receipt in a safe place. It serves as proof of purchase of the product. In the event of a 
warranty claim, you can contact us via the contact form on our homepage or by e-mail at info@cfh-gmbh.de. We will then 
contact you promptly.
Warranty claims are excluded if the defect is due to improper use, unauthorized modifications or non-authorized repairs. 
Do not make any modifications to the device.
Disposal of the gas cartridge with extraction valve  
Totally emptied gas canisters must be disposed of through using the Dual recycling system. Partially emptied gas canisters 
have to be disposed of at collection centres for harmful substances. 
Disposing of the device
The device is made from recyclable materials. Contact your local waste disposal office or waste disposal company for 
disposal and recycling of this device.

In normal operation, the power rating may deviate from the values in the instruction manual (e.g. in the case of longer 
use on large surfaces, performance decreases. The reason for this is icing on the pressurised gas cartridge caused by gas 
extraction). Important Information: the ambient air temperature has a significant impact on the performance of the 
device. As a general rule is that the performance decreases at low temperatures. 
We reserve the right to make technical and visual changes.
 

Mode d‘emploiFR

Désherbeur thermique « Bio-Gärtner PZ 1500 »
Important : Veuillez lire attentivement ces instructions afin de vous familiariser avec l’appareil avant de le raccor-
der à la cartouche de gaz. Conserver les instructions afin de pouvoir les lire de nouveau. 
Utilisation conforme
Le désherbeur thermique « Bio-Gärtner PZ » est destiné à un usage non commercial et doit être utilisé exclusivement 
en plein air. Le désherbeur thermique « Bio-Gärtner PZ » permet le traitement thermique des mauvaises herbes et de la 
mousse autour des entrées de maison, des murs extérieurs, des allées et surfaces similaires. Des informations complémen-
taires figurent à la section « Principe de fonctionnement et possibilités d’utilisation de l’appareil ». 
Équipement
(1) Soupape de régulation
(2) Valve de libération de gaz 
(3) �Réservoir universel de gaz sous pression 330 g (avec soupape de prélèvement selon la norme européenne EN 417) 

Cartouche jetable, non rechargeable – CFH-N° 52107 
(4) Allumage piézoélectrique avec bouton d’allumage
(5) Brûleur 
(6) joint en caoutchouc noir (monté autour de la soupape d’extraction de gaz de l’appareil)
Livraison

1 Désherbeur thermique Bio-Gärtner PZ 1500
1 Cartouche de gaz AT 2000
1 Manuel de l’utilisateur
Veuillez vérifier que l’article est complet.
Caractéristiques techniques
Température de la flamme	 environ 1 600 °C
Type de gaz		  Mélange de propane/butane
Catégorie d’appareil		  pression directe
Entrée de chaleur nominale	 environ 349 g/h, environ 4,82 kW
Buse N°			   40
Buse			   Ø 0,40 mm

  Informations de sécurité et d’avertissement
• Conservez l’appareil et la bouteille de gaz hors de portée des enfants. 
• L’appareil ne doit pas être utilisé par des enfants (risque de blessures) !
• Pour un usage à l’extérieur uniquement. 
• Il est interdit d’utiliser ce produit à l’intérieur. 
• N’apporter aucune modification à l’appareil.
• �Vérifiez que les joints (entre l’appareil et la cartouche de gaz ou la bouteille de gaz) sont bien présents et en bon état 

avant de raccorder la cartouche de gaz ou la bouteille de gaz (voir Figure II - joint en caoutchouc noir dans la soupape de 
prélèvement de gaz de l’appareil). 

• Ne jamais utiliser un appareil présentant des joints endommagés ou usés. 
• Ne jamais utiliser un appareil qui fuit, qui est endommagé ou ne fonctionne pas correctement.
• Respecter les consignes de sécurité mentionnées sur la cartouche de gaz. 
• �ATTENTION : Les parties accessibles peuvent être très chaudes. Tenir l’appareil hors de la portée des enfants (risque 

de brûlure). 
• �Ne pas poser le chalumeau allumé par terre (risque d’incendie). Ne pas laisser l’appareil en action sans surveillance. 

Prudence ! Même après utilisation, les chalumeaux ne doivent pas être placés à proximité de matériaux inflammables – 
risque d’incendie. 

• �L’appareil ne doit jamais être utilisé à proximité de sources de chaleur, de flammes ou d’étincelles, d’accumulations de 
poussière ou de substances inflammables. L’appareil peut seulement être utilisé à une distance de sécurité suffisante des 
matériaux inflammables - maintenir une distance de sécurité d’au moins 0,5 m des parois de tout objet et une distance 
d’au moins 1 m de tout objet situé au-dessus de l’appareil.

Explications des symboles

  Signaux de danger avec informations sur la prévention des blessures corporelles ou des dommages matériels
Ouvrir la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation de gaz dans le sens (+) MARCHE.
Fermer la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation du gaz vers (-) ARRÊT.
P = propane
Contrôle d’étanchéité
Si du gaz s’échappe de l’appareil (odeur de gaz), le déplacer immédiatement dans un endroit bien ventilé et sans source 
d’ignition où la fuite peut être détectée et réparée. Vérifier l’étanchéité de l’appareil à l’extérieur uniquement. Ne jamais 
rechercher les fuites avec une flamme. Utiliser plutôt de l’eau savonneuse ou un spray de détection de fuite !
Utiliser à l’extérieur uniquement.
Remarques importantes avant la mise en service de l’appareil 
L’assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux d’apporter des 
modifications structurelles à l’appareil soi-même, d’enlever des pièces ou d’utiliser des pièces autres que celles désignées 
par le fabricant pour l’appareil.
Cet appareil ne doit être utilisé qu’avec les cartouches de gaz CFH modèle AT 2000 ou AT 7500 conformément à la norme 
DIN EN 417. Il peut être dangereux d’essayer de raccorder d’autres types de cartouches de gaz. Vous trouverez facile-
ment ces bouteilles de gaz dans les magasins de bricolage et les magasins spécialisés. 
Ne jamais utiliser l’appareil de manière que la cartouche de gaz se trouve en position horizontale ou avec la valve dirigée 
vers le bas. Dans ce cas, le gaz peut circuler à l’état liquide dans le chalumeau et provoquer une flamme rouge incontrô-
lable. Et le chalumeau risque ainsi de mal fonctionner. Il faut immédiatement mettre l’appareil dans la position décrite 
ci-dessus (voir dessin I) avec la valve de la cartouche de gaz dirigée vers le haut. En même temps, il faut fermer la valve de 
régulation (N° 1). Au bout de 2 à 3 minutes, l’appareil est réutilisable. 
Avant la mise en service et pendant le travail, ne jamais agiter la cartouche de gaz avec la cartouche de gaz correctement 
connectée. En secouant, le gaz peut s’échapper en phase liquide. Dans ce cas, la soupape de régulation de gaz (N° 1) doit 
être fermée immédiatement. Au bout de 2 à 3 minutes, l’appareil est réutilisable car le gaz s’est à nouveau stabilisé dans la 
bouteille de gaz. 
Étapes à suivre avant de raccorder la cartouche de gaz
S’assurer que les raccordements ou autres jonctions sont bien posés et non endommagés. Avant de raccorder la cartouche 
de gaz (N° 3), assurez-vous que le joint (n° 6 dans le schéma II) de la soupape de prélèvement de gaz de l’appareil (N° 2) 
est bien présent et en bon état (contrôle visuel). Ce joint garantit un raccordement étanche au gaz entre l’appareil et la 
cartouche de gaz. Vérifier si les pièces transportant du gaz sont endommagées. Fermer la valve de régulation sur l’appareil 
avant de raccorder une cartouche de gaz. Toujours s’assurer de l’étanchéité de tous les points de jonction avant d’allumer 
le chalumeau. Ne jamais rechercher les fuites à l’aide d’une flamme, mais utiliser de l’eau savonneuse (par ex. 10 gouttes de 
liquide vaisselle avec de l’eau) ou un spray de détection de fuites. 
Raccordement de la cartouche de gaz
Le désherbeur est entièrement assemblé, à l’exception de la cartouche de gaz. Assurez-vous que le montage de la cartou-
che de gaz (N° 3) sur l’appareil s’effectue en plein air et loin de toutes sources d’ignition telles que des flammes ouvertes, 
des flammes d’allumage, des appareils de cuisine électriques et loin d’autres personnes. S’assurer que la soupape de 
régulation de gaz (Nº 1) est bien fermée. Retirer le bouchon de protection de la cartouche de gaz pour pouvoir raccorder la 
cartouche de gaz au désherbeur. Un tournevis est nécessaire, entre autres. Maintenant visser FERMEMENT la cartouche de 
gaz verticalement sur la soupape de prélèvement de gaz (N° 2) (voir la Figure I). Le joint en caoutchouc (N° 6) de la valve de 
prélèvement de gaz (N° 2) doit être contrôlé avant tout nouveau raccordement de la cartouche de gaz (Figure II - contrôle 
visuel). Vérifier l’étanchéité des pièces transportant du gaz en les brossant avec de l’eau savonneuse ou en les pulvérisant 
avec un spray de détection des fuites. Vérifier l’étanchéité de l’appareil à l’extérieur uniquement. Ne jamais rechercher une 
fuite de gaz avec une flamme, mais utiliser plutôt de l’eau savonneuse ou un spray de détection des fuites (tel qu’il est 
décrit) !
Commencer le travail
Remarque : Ne pas utiliser l’appareil dans des conditions de vent fort, pluie ou humidité élevée. Si la flamme est 
éteinte par un coup de vent, fermer immédiatement la valve de régulation du gaz (N° 1) pour que le gaz ne puisse 
pas s’échapper.
La soupape de régulation (Nº 1) est fermée. Enlever le capuchon de protection de la cartouche de gaz sous pression (Nº 3). 
Visser ensuite la bouteille de gaz sous pression (Nº 3) FERMEMENT sur la soupape de prélèvement de gaz (Nº 2). Le désher-
beur PZ doit être tenu comme indiqué sur la figure I et la bouteille de gaz sous pression (N° 3) doit être vissé de manière 
étanche au gaz dans le sens de la flèche. Ouvrir ensuite légèrement la soupape de régulation de gaz (N° 1) (environ ¼ de 
tour dans le sens (+)) et allumer le gaz en appuyant plusieurs fois sur le bouton d’allumage piézoélectrique (N° 4) (voir 
Figure III). Pour des raisons de sécurité, la tête du brûleur doit toujours être maintenue inclinée vers le bas. Le bas de la 
bouteille de gaz sous pression pointe également verticalement vers le bas (voir Figure I). Si la valve de régulation de gaz 
(Nº 1) est trop ouverte, trop de gaz pénètre dans le chalumeau (Nº 5) et il devient difficile d’allumer la flamme. Pour cette 
raison, la soupape de régulation de gaz (N° 1) ne doit être que légèrement ouverte (environ ¼ de tour dans le sens (+)) lors 
de la mise en service. Appuyer ensuite sur le bouton d’allumage piézoélectrique (N° 4) à plusieurs reprises (voir la Figure 
III) pour que le gaz soit automatiquement allumé sur le brûleur (N° 5). Une fois que la flamme a été allumée, la soupape de 
régulation de gaz (Nº 1) peut à présent être ouverte davantage pour que l’unité atteigne sa pleine capacité(tourner la sou-
pape de régulation dans le sens (+) pour augmenter le débit du gaz). Lors de l’utilisation de l’appareil, veiller à maintenir 
une distance suffisante (environ 10 cm) entre le chalumeau et la plante à traiter. 
Extinction
Fermer la valve de régulation (N° 1 – tourner la valve de régulation dans le sens (-)) et la flamme du chalumeau s’éteint 
après quelques instants. Ce délai est dû au fait qu’il reste encore des quantités de gaz dans le tube de rallonge à ce mo-
ment. Après extinction de la flamme, on peut dévisser la bouteille de gaz de l’appareil. 
Remplacer la cartouche de gaz (cartouche de gaz avec soupape de prélèvement)
Toujours vérifier que la flamme du brûleur est éteinte avant de dévisser la cartouche de gaz. 
Dévisser ensuite la cartouche de gaz de l’appareil et laisser l’appareil refroidir complètement avant de le remiser ou de le 
transporter. Vérifier les joints avant de raccorder une nouvelle cartouche de gaz ou une nouvelle bouteille de gaz à l’appa-
reil. Changer la cartouche de gaz à l’extérieur et à l’écart d’autres personnes. Avant de monter la cartouche de gaz (N° 3) 
en plein air et loin de toutes les sources d’ignition possibles, comme des flammes ouvertes, des flammes d’allumage, des 
appareils de cuisine électriques et loin d’autres personnes, vérifier que la valve de régulation de gaz (N° 1) est bien fermée. 
La cartouche de gaz est maintenant vissée sur la soupape de prélèvement de gaz (N° 2) de façon étanche au gaz, en la 
tenant verticalement, comme illustré sur l’image ci-dessus (Figure I). Avant chaque nouveau raccordement de la cartouche 
de gaz, il faut vérifier le joint.
Nettoyage de l’appareil
Il est possible de nettoyer l’appareil avec un chiffon sec lorsque le brûleur est froid. Ne pas utiliser de produits de nettoya-
ge car ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse de gaz.
Rangement et transport
À la fin du travail, avant le remisage et le transport, toujours déconnecter la cartouche de gaz de l’appareil en la dévissant. 
Remarque importante : Lorsque vous dévissez la cartouche de gaz, la soupape de prélèvement du récipient se ferme auto-
matiquement afin qu’aucun gaz ne puisse s’échapper. 
Conserver l’appareil à l’abri de la poussière et de l’humidité lorsqu’il n’est pas utilisé. 
Veiller à ce que l’appareil soit complètement refroidi et que la valve de régulation de gaz soit fermée, avant de le ranger 
dans un endroit sûr et sec. Les mêmes précautions s’appliquent pour le transport. Vous devez cependant vous assurer que 
l’appareil et la cartouche de gaz ne puissent pas bouger d’avant en arrière de manière incontrôlée. Transporter l’appareil 
toujours séparément de la bouteille de gaz.
Entretien + réparation 
Utiliser uniquement les pièces de rechange spécifiées. Ne jamais faire fonctionner un appareil dont une pièce est endom-
magée. Toute réparation ainsi que le remplacement de la buse ou le remplacement du joint doivent uniquement être 
effectués par un revendeur de gaz liquide spécialisé agréé ou par le fabricant. Contacter le fabricant à l’adresse de service 
après-vente indiquée ci-dessous si des réparations sont nécessaires. 

Garantie
Veuillez conserver soigneusement le justificatif d’achat original. Il sert de preuve d’acquisition du produit. En cas de 
demande de garantie, vous pouvez nous contacter via le formulaire de contact sur notre site web ou par e-mail à l’adresse 
info@cfh-gmbh.de. Nous vous contacterons ensuite dans les plus brefs délais.
Toute revendication de garantie est exclue si le défaut résulte d’une utilisation inappropriée, de modifications non autor-
isées ou de réparations non autorisées. N’apportez aucune modification à l’appareil.

Mise au rebut de la cartouche de gaz avec soupape de prélèvement  
Les bouteilles de gaz complètement vides doivent être éliminées via le double système de recyclage. Apporter les bou-
teilles de gaz qui ne sont pas complètement vides aux centres de collecte des substances nocives. 
Mise au rebut de l’appareil
L’appareil est fabriqué à partir de matériaux recyclables. Contactez votre bureau local d’élimination des déchets ou votre 
entreprise d’élimination des déchets pour l’élimination et le recyclage de cet appareil.

En fonctionnement normal, la puissance nominale peut différer des valeurs indiquées dans le manuel d’instructions (par 
exemple, dans le cas d’une utilisation plus longue sur de grandes surfaces, les performances diminuent. La raison en est la 
formation de glace sur la cartouche de gaz sous pression provoquée par l’extraction du gaz). Information importante : la 
température ambiante a une influence décisive sur la puissance de l’appareil. En règle générale, par temps froid la 
puissance devient plus faible.   
Nous nous réservons le droit de procéder à des modifications techniques et visuelles.

Istruzioni d´usoIT

Bruciatore diserbante “Bio-Gärtner PZ 1500”
Importante: leggere attentamente queste istruzioni per acquisire familiarità con il dispositivo prima di collegarlo 
alla cartuccia di gas compresso. Conservare le istruzioni in modo che sia possibile rileggerle. 
Uso previsto
Il diserbante termico “Bio-Gärtner PZ” è destinato esclusivamente a un uso non professionale e può essere utilizzato solo 
all’aperto. Con il diserbante termico “Bio-Gärtner PZ” è possibile effettuare il trattamento termico di erbacce e muschio in 
prossimità di ingressi di abitazioni, muri esterni, marciapiedi e superfici simili. Ulteriori informazioni sono disponibili nella 
sezione “Principio di funzionamento e possibilità di impiego dell’apparecchio”. 
Attrezzatura
(1) Valvola di regolazione
(2) Valvola di rilascio del gas 
(3) �Contenitore universale di gas compresso 330 g (con valvola di prelievo secondo la norma europea EN 417) Cartuccia 

monouso, non ricaricabile – CFH-N. 52107 
(4) Accensione piezoelettrica con pulsante di accensione
(5) Bruciatore 
(6) Guarnizione nera in gomma (montata intorno alla valvola di prelievo del gas dell’apparecchio)
Consegna
1 bruciatore diserbante Bio-Gärtner PZ 1500
1 Cartuccia di gas AT 2000
1 manuale utente
Controllare che siano presenti tutti i componenti del prodotto.
Specifiche tecniche
Temperatura della fiamma		  circa 1.600 °C
Tipo di gas			   Miscela di propano/butano
Categoria del dispositivo		  pressione diretta
Potenza termica nominale in ingresso	 circa 349 g/h, circa 4,82 kW
N. ugelli				    40
Ugello				    Ø 0,40 mm

  Informazioni di sicurezza e di avvertenza
• Conservare l'apparecchio e la cartuccia di gas compresso lontano dalla portata dei bambini. 
• L’apparecchio non va utilizzato da bambini (rischio di lesioni)!
• Solo per uso all’aperto. 
• È vietato l’uso in interni. 
• Non apportare modifiche all’apparecchio.
• �Controllare che le guarnizioni (tra l'apparecchio e la cartuccia di gas compresso o la bombola del gas) siano presenti e in 

buone condizioni prima di collegare la cartuccia di gas compresso o la bombola del gas (vedere Figura II - guarnizione in 
gomma nera nella valvola di prelievo del gas dell'apparecchio). 

• Non utilizzare mai un dispositivo con guarnizioni danneggiate o usurate. 
• Non utilizzare un apparecchio non stagno o difettoso o un apparecchio che non funziona correttamente.
• Osservare le istruzioni di sicurezza riportate sulla cartuccia. 
• �ATTENZIONE: i componenti accessibili possono diventare molto caldi. Tenere l’apparecchio lontano dalla portata dei 

bambini piccoli (rischio di ustioni). 
• �Non posare a terra il bruciatore acceso (rischio di incendio). Non lasciare l’apparecchio in funzione senza sorveglianza. 

Attenzione! Anche dopo l’utilizzo, i bruciatori non devono essere posizionati vicino a materiali infiammabili – rischio di 
incendio. 

• �Il dispositivo non deve mai essere usato in prossimità di fonti di calore, fiamme o scintille, accumuli di polvere o sostanze 
infiammabili. L'apparecchio può essere utilizzato solo a una distanza di sicurezza da materiali infiammabili – mantenere 
una distanza di sicurezza di minimo 0,5 m dai lati di tutti gli oggetti e una distanza di almeno 1 m dagli oggetti collocati al 
di sopra dell'apparecchio.

Spiegazioni dei simboli

  Segnali di pericolo con informazioni sulla prevenzione delle lesioni personali o dei danni materiali
Aprire la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas nella direzione (+) ON.
Chiudere la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas nella direzione (-) OFF.
P = propano
Prova di tenuta
Se il gas fuoriesce dall’apparecchio (c’è odore di gas), spostarlo immediatamente in un luogo con una buona circolazione 
dell’aria e dove non sono presenti fonti di accensione, dove la perdita possa essere rilevata e riparata. Controllare la tenuta 
dell’apparecchio solo all’aperto. Non cercare mai le perdite con una fiamma. Utilizzare invece acqua saponata o uno spray 
per rilevamento delle perdite!
Utilizzare solo all’esterno.
Note importanti prima di mettere in funzione il dispositivo 
Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore non devono essere mai alterati. Può essere dannoso apportare autono-
mamente modifiche strutturali all’apparecchio, rimuovere parti o utilizzare parti diverse da quelle designate dal produtto-
re per l’apparecchio.
Questo apparecchio può essere utilizzato solo con le cartucce di gas compresso CFH modello AT 2000 o AT 7500 secondo 
DIN EN 417. Può essere pericoloso provare a collegare altri tipi di cartucce di gas. Queste bombole si trovano facil-
mente nei centri bricolage e nei negozi specializzati. 
Non utilizzare l’apparecchio tenendo la cartuccia di gas compresso in posizione orizzontale o con la valvola della cartuccia 
di gas rivolta verso il basso. In questo caso, il gas liquido fluirebbe nel cannello, provocando una fiamma ardente incontrol-
lata rossastra. È possibile che in questo caso il bruciatore non funzioni correttamente. L’apparecchio deve essere imme-
diatamente posizionato in posizione verticale (vedere Figura I) con la valvola della cartuccia del gas compresso rivolta 
verso l’alto. Allo stesso tempo, la valvola di regolazione del gas (n. 1) deve essere chiusa. Dopo 2-3 minuti si può riutilizzare 
l’apparecchio. 
Prima della messa in servizio e durante l’esercizio, la cartuccia di gas compresso e l’apparecchio con cartuccia di gas com-
presso regolarmente collegata non vanno agitati. Agitandoli si potrebbe causare la fuoriuscita del gas liquido. In questo 
caso, la valvola di regolazione del gas (n. 1) deve essere chiusa immediatamente. Dopo 2-3 minuti sarà possibile riutilizzare 
l’apparecchio, perché il gas si sarà di nuovo stabilizzato nella bombola di gas compresso. 
Passaggi da eseguire prima di collegare la cartuccia di gas compresso
Assicurarsi che le giunzioni e gli altri collegamenti siano collegati correttamente e che non siano danneggiati. Prima di 
collegare la cartuccia di gas compresso (n. 3), assicurarsi che la guarnizione (n. 6, Figura II) nella valvola di prelievo del gas 
dell'apparecchio (n. 2) sia presente e in buone condizioni (ispezione visiva). Questa guarnizione garantisce una connes-
sione a tenuta di gas tra l’apparecchio e la cartuccia di gas compresso. Controllare che le parti che conducono il gas non 
siano danneggiate. Prima di collegare la cartuccia, chiudere la valvola di regolazione del gas sull’apparecchio. È molto 
importante assicurarsi sempre che tutte le parti siano collegate saldamente prima di accendere la fiamma sul bruciatore. 
Non cercare mai perdite con una fiamma, bensì utilizzare acqua e sapone (es. 10 gocce di detersivo in acqua) o uno spray 
per il rilevamento di perdite. 
Montaggio della cartuccia di gas compresso
Il diserbante termico è completamente assemblato, fatta eccezione per la cartuccia di gas compresso. Assicurarsi di mon-
tare la cartuccia di gas compresso (n. 3) sull’apparecchio all’aperto e lontano da possibili fonti di accensione, per esempio 
fiamme libere, fiamme pilota, apparecchi di cucina elettrici, nonché a una distanza sufficiente da altre persone. Assicurarsi 
che la valvola di regolazione del gas (n. 1) sia saldamente chiusa. Rimuovere il tappo protettivo della cartuccia di gas 
compresso in modo da poter collegarla al diserbante termico. È richiesto un cacciavite, tra l’altro. Ora, tenendo la cartuccia 
di gas compresso in posizione verticale, avvitarla SALDAMENTE sulla valvola di prelievo del gas (n. 2) (vedere Figura I). 
La guarnizione di gomma (n. 6) nella valvola di prelievo gas (n. 2) va verificata ogni volta prima di collegare la cartuccia 
di gas compresso (Figura II - controllo visivo). Controllare la tenuta delle parti che conducono il gas spazzolandole con 
acqua saponata o spruzzandole con uno spray per il rilevamento delle perdite. Controllare la tenuta dell’apparecchio solo 
all’aperto. Non cercare mai le perdite con una fiamma, utilizzare invece a questo scopo acqua saponata o uno spray per il 
rilevamento di perdite (come descritto)!
Avvio del lavoro
Nota: non utilizzare l'apparecchio in condizioni di forte vento, pioggia o elevata umidità. Se la fiamma viene spenta da 
una folata di vento, chiudere immediatamente la valvola di regolazione del gas (n. 1) per evitare che fuoriesca altro gas.
La valvola di regolazione del gas (n. 1) è chiusa. Rimuovere il cappuccio di protezione sul contenitore di gas compresso (n. 
3). Quindi, avvitare SALDAMENTE il contenitore di gas compresso (n. 3) sulla valvola di prelievo del gas (n. 2). Il diserban-
te termico PZ deve essere mantenuto come illustrato nella Figura I e il contenitore di gas compresso (n. 3) deve essere 

avvitato a tenuta di gas seguendo la direzione della freccia. Successivamente, aprire leggermente la valvola di regolazione 
del gas (n. 1) (circa ¼ di giro in direzione (+)) e accendere il gas premendo più volte il pulsante di accensione piezoelettrica 
(n. 4) (vedere Figura III). Per motivi di sicurezza, la testa del bruciatore deve essere sempre tenuta inclinata verso il basso. 
Anche la parte inferiore del contenitore di gas compresso è rivolta verticalmente verso il basso (vedere Figura I). L’apertura 
troppo ampia della valvola di regolazione del gas (n. 1) provoca un flusso eccessivo di gas nel bruciatore (n. 5) e accendere 
la fiamma diventa difficile. Per questo motivo, la valvola di regolazione del gas (n. 1) deve essere aperta solo di poco (circa 
¼ di giro in direzione (+)) durante la messa in servizio. Quindi, premere più volte il pulsante di accensione piezoelettrica 
(n. 4) (vedere Figura III) affinché il gas si accenda automaticamente all’uscita del bruciatore (n. 5). Dopo l’accensione della 
fiamma, la valvola di regolazione del gas (n. 1) può, a questo punto, essere ulteriormente aperta per consentire all’unità di 
raggiungere la piena potenza (ruotando la valvola di regolazione nella direzione (+) si aprirà ulteriormente l’alimentazione 
del gas). Durante l’utilizzo dell’apparecchio, fare attenzione a che la distanza con la pianta da eliminare sia sufficiente (circa 
10 cm). 
Spegnimento
Chiudendo la valvola di regolazione del gas (n. 1 - ruotando la valvola di regolazione del gas in direzione (-)), la fiamma del 
cannello si spegne dopo un breve ritardo. Questo ritardo si verifica perché ci sono ancora delle quantità residue di gas nel 
tubo di prolunga in questo momento. Una volta spentasi la fiamma, è possibile svitare dall’apparecchio la bombola di gas 
compresso. 
Sostituzione della cartuccia di gas (cartuccia di gas compresso con valvola di prelievo)
Controllare sempre che la fiamma del bruciatore si sia spenta prima di svitare la cartuccia di gas compresso. 
Quindi svitare la cartuccia di gas compresso dall’apparecchio e lasciare che quest’ultimo si raffreddi completamente prima 
di riporlo o trasportarlo. Controllare le guarnizioni prima di collegare all’apparecchio una nuova cartuccia di gas compres-
so o una nuova bombola del gas. Sostituire la cartuccia di gas compresso all’aperto e lontano da altre persone. Prima di 
montare la cartuccia di gas compresso (n. 3) sull’apparecchio - all’aperto, lontano da tutte le possibili fonti d’accensione, es. 
fiamme libere, fiamme pilote, apparecchi di cucina elettrici nonché a distanza sufficiente da altre persone - assicurarsi che 
la valvola di regolazione del gas (n. 1) sia saldamente chiusa. A questo punto, la cartuccia di gas compresso viene avvitata 
alla valvola di prelievo del gas (n. 2) in modo che sia a tenuta di gas, tenendola verticalmente, come mostrato nell'immagi-
ne sopra (Figura I). La guarnizione va verificata ogni volta, prima di collegare la nuova cartuccia.
Pulizia dell’apparecchio
È possibile pulire l’apparecchio con un panno asciutto quando il bruciatore è freddo. Non utilizzare detersivi, poiché po-
trebbero intasare i fori del bruciatore e l’ugello del gas.
Stoccaggio e trasporto
Al termine del lavoro, prima dello stoccaggio e del trasporto, scollegare sempre la cartuccia di gas compresso dall’apparec-
chio svitandola. Nota importante: quando si svita la cartuccia di gas compresso, la valvola di estrazione sul contenitore si 
chiude automaticamente in modo che il gas non possa fuoriuscire. 
Mantenere l’apparecchio libero da polvere e umidità quando non viene utilizzato. 
Prima di riporre l’apparecchio in un luogo sicuro e asciutto, assicurarsi che si sia raffreddato e cha la valvola di regolazione 
gas sia chiusa. Lo stesso vale per il trasporto, sebbene sia necessario assicurarsi che l’apparecchio e la cartuccia di gas 
non possano muoversi avanti e indietro in modo incontrollato. L’apparecchio va sempre trasportato separatamente dalla 
bombola di gas compresso.
Manutenzione + riparazione 
Utilizzare solo le parti di ricambio specificate. Non utilizzare mai un dispositivo con parti danneggiate. Le riparazioni e la 
sostituzione dell’ugello o della guarnizione devono essere eseguite solo da un rivenditore autorizzato specialista di gas 
liquido oppure dal produttore. Contattare il produttore all’indirizzo di assistenza indicato di seguito se sono necessarie 
riparazioni. 
Garanzia
Si prega di conservare con cura lo scontrino originale. Esso serve come prova di acquisto del prodotto. In caso di richiesta 
di garanzia, è possibile contattarci tramite il modulo di contatto sul nostro sito web oppure via e-mail all’indirizzo info@
cfh-gmbh.de. Verrete quindi contattati tempestivamente.
I diritti di garanzia sono esclusi se il difetto è dovuto a un uso improprio, modifiche non autorizzate o riparazioni non 
autorizzate. Non apportare modifiche all’apparecchio.
Smaltimento della cartuccia di gas compresso con valvola di prelievo  
Le bombole di gas compresso completamente vuote devono essere smaltite mediante il sistema di riciclo doppio. Le bom-
bole contenenti ancora residui di gas devono essere smaltite nei centri di raccolta dei rifiuti nocivi. 
Smaltimento dell’apparecchio
L’apparecchio è realizzato con materiali riciclabili. Contattare l’ufficio di smaltimento rifiuti locale o la società di smaltimen-
to dei rifiuti per lo smaltimento e il riciclo di questo apparecchio.

Durante il normale funzionamento, la potenza nominale potrebbe discostarsi dai valori indicati nel manuale di istruzioni 
(per es. in caso di utilizzo prolungato su grandi superfici, le prestazioni diminuiscono. Ciò è da ricondursi alla presenza di 
ghiaccio sulla cartuccia di gas compresso a causa del prelievo di gas). Informazione importante: la temperatura am-
biente influisce in modo significativo sulle prestazioni dell’apparecchio. Come regola generale, a basse temperatu-
re le prestazioni dell’apparecchio si riducono.   
Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche e di aspetto.

GebruiksaanwijzingNL

Onkruidbrander „Bio-Gärtner PZ 1500”
Belangrijk: lees deze handleiding zorgvuldig door om u vertrouwd te maken met het apparaat voordat u het aans-
luit op de gaspatroon. Bewaar de handleiding om deze later nog eens te kunnen lezen. 
Beoogd gebruik
De onkruidbrander „Bio-Gärtner PZ” is bedoeld voor niet-commercieel gebruik en mag uitsluitend buitenshuis worden 
gebruikt. Met de onkruidbrander „Bio-Gärtner PZ” kunnen onkruid en mos rond huisingangen, buitenmuren, trottoirs en 
vergelijkbare oppervlakken thermisch worden behandeld. Aanvullende informatie vindt u onder „Het werkingsprincipe en 
mogelijke toepassingen van het apparaat”.
Apparatuur
(1) Regelklep
(2) Gasafgifteklep 
(3) �Universele drukgasfles 330 g (met inlaatklep in overeenstemming met de Europese norm EN 417) Wegwerppatroon, 

niet navulbaar - CFH-nr. 52107 
(4) Piëzo-ontsteking met ontstekingsknop
(5) Brander 
(6) Zwarte rubberen afdichting (gemonteerd rond de gasuitlaatklep van het apparaat)
Levering
1 Onkruidbrander Bio-Gärtner PZ 1500
1 Gaspatroon AT 2000
1 Gebruikershandleiding
Controleer of alle onderdelen aanwezig zijn.
Technische specificaties
Vlamtemperatuur		  ca. 1.600 °C
Type gas			   Propaan/butaanmengsel
Apparaatcategorie		  irecte druk
Nominale warmte-inbreng	 ca. 349 g/u, ca. 4,82 kW
Sproeiernr.		  40
Sproeier			   Ø 0,40 mm

  Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
• Bewaar het apparaat en de gaspatroon buiten het bereik van kinderen. 
• Het apparaat mag niet door kinderen gebruikt worden (gevaar voor verwondingen)!
• Alleen voor gebruik buitenshuis. 
• Gebruik binnenshuis is verboden. 
• Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan.
• �Controleer of de afdichtingen (tussen het apparaat en de gaspatroon of gasfles) aanwezig zijn en in goede staat verkeren 

voordat u de gaspatroon of gasfles aansluit (zie afbeelding II - zwarte rubberen afdichting in de gasinlaatklep van het 
apparaat). 

• Gebruik nooit een apparaat met beschadigde of versleten afdichtingen. 
• Gebruik geen apparaat dat lek of beschadigd is of dat niet goed functioneert.
• Neem de veiligheidsteksten op het gaspatroon in acht. 
• �VOORZICHTIG: Aan te raken onderdelen kunnen erg heet zijn of worden. Houd het apparaat buiten het bereik van 

kleine kinderen (verbrandingsgevaar). 
• �Leg de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zonder toezicht. Voorzichtig! Ook 

na gebruik, mogen branders niet in de buurt van brandbare materialen worden geplaatst – brandgevaar. 
• �Het apparaat mag nooit worden gebruikt in de buurt van warmtebronnen, vlammen of vonken, stofophopingen of ont-

vlambare stoffen. Het apparaat mag uitsluitend op een veilige afstand van brandbare materialen worden gebruikt – houd 
een veilige afstand van min. 0,5 m van alle voorwerpen en een afstand van ten minste 1 m van de voorwerpen boven het 
apparaat.

Uitleg van symbolen

  Gevarentekens met informatie over het voorkomen van lichamelijk letsel of materiële schade
De gasregelklep openen = de gasregelklep in de richting (+) AAN draaien.
De gasregelklep sluiten = de gasregelklep in de richting (-) OFF draaien.
P = propaan
Controle op lekkage
Als er gas uit uw apparaat ontsnapt (gasgeur), verplaats het dan onmiddellijk naar een locatie met een goede luchtcircu-
latie en geen ontstekingsbron waar het lek kan worden gedetecteerd en gerepareerd. Controleer de dichtheid van uw 
apparaat alleen buitenshuis. Zoek nooit naar lekken met een vlam. Gebruik in plaats daarvan zeepwater of een lekdetec-
tiespray!
Gebruik alleen buitenshuis.
Belangrijke aanwijzingen voordat u het apparaat in gebruik neemt 
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De montage en de instellingen van de fabrikant mogen nooit worden gewijzigd. Het kan schadelijk zijn om zelf structurele 
wijzigingen aan het apparaat aan te brengen, om onderdelen te verwijderen of om andere onderdelen te gebruiken dan 
de fabrikant heeft aangegeven voor het apparaat.
Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met de CFH-gaspatronen AT 2000 of AT 7500 volgens DIN EN 417. Het kan 
gevaarlijk zijn om te proberen andere soorten gaspatronen aan te sluiten. Het kan gevaarlijk zijn om te proberen 
gasbusjes van een ander type aan te sluiten. 
In dat geval kan vloeibaar gas naar de brander stromen met als gevolg een ongecontroleerde felrode vlam. Het apparaat 
mag in geen geval zo gebruikt worden dat de gaspatroon horizontaal of met het ventiel naar beneden wordt gehouden. 
Het kan mogelijk zijn dat de brander dan defect raakt. Het apparaat moet in dat geval onmiddellijk weer in de bovenaan 
(zie tekening I) aangegeven stand (ventiel naar boven) worden gezet. Daarbij moet de gasregelklep (nr. 1) gesloten wor-
den. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer gebruikt worden. 
Voordat het apparaat ingeschakeld wordt en tijdens het werken mogen de gaspatroon en het apparaat met de volgens de 
voorschriften aangesloten gaspatroon niet geschud worden. Door het schudden zou er vloeibaar gas kunnen ontsnappen. 
In dit geval moet de gasregelklep (nr. 1) onmiddellijk worden gesloten. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer gebruikt 
worden, omdat het gas in het gasbusje zich dan weer gestabiliseerd heeft. 
Stappen die moeten worden ondernomen voordat het gaspatroon wordt aangesloten
Zorg ervoor dat aansluitingen of andere verbindingen juist aangesloten en niet beschadigd zijn. Voordat u de gaspatroon 
(nr. 3) aansluit, moet u ervoor zorgen dat de afdichting (nr. 6, afbeelding II) in de gasinlaatklep van het apparaat (nr. 2) 
aanwezig is en in goede staat verkeert (visuele inspectie). Deze afdichting zorgt voor een gasdichte verbinding tussen het 
apparaat en het gaspatroon. Controleer de gasvoerende onderdelen op beschadiging. Sluit de gasregelklep aan op het 
apparaat voordat er een gaspatroon wordt aangesloten. Overtuig u er altijd van dat alle verbindingsplaatsen dicht zijn 
voordat de brander wordt aangestoken. Zoek nooit naar lekken met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop (bijv. 10 
druppels schoonmaakmiddel met water) of een lekzoekspray. 
Het gaspatroon bevestigen
De onkruidverdelger is volledig gemonteerd, behalve het gaspatroon. Zorg ervoor dat de montage van de gaspatroon (nr. 
3) aan het apparaat gebeurt in de open lucht en niet in de buurt van mogelijke ontstekingsbronnen, zoals open vlammen, 
ontstekingsvlammen of elektrische kookapparaten geschiedt en buiten het bereik van andere personen. Zorg dat de 
gasregelklep (nr. 1) stevig dicht is gedraaid. Verwijder de beschermkap op het gaspatroon zodat u het gaspatroon kunt 
aansluiten op de onkruidverdelger. Een schroevendraaier is onder andere nodig. Houd nu de gaspatroon verticaal vast 
en schroef hem STEVIG vast aan de gasinlaatklep (nr. 2) (zie afbeelding I). Voordat u een nieuw gaspatroon aansluit moet 
de rubber pakking (nr. 6) in de gasinlaatklep (nr. 2) worden gecontroleerd (afbeelding II – visuele controle). Controleer de 
dichtheid van de gasvoerende delen door ze met zeepwater te borstelen of door ze te besproeien met een lekzoekspray. 
Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Zoek nooit naar lekken met een vlam, gebruik in plaats daar-
van zeepsop of een lekzoekspray (zoals beschreven)!
Begin met werken
Opmerking: Gebruik het apparaat helemaal niet bij sterke wind, regen of hoge luchtvochtigheid. Als de vlam door 
een windvlaag wordt uitgeblazen, draai dan onmiddellijk de gasregelklep (nr. 1) dicht zodat er geen gas meer uit 
het apparaat kan stromen.
De regelklep (nr. 1) is gesloten. Verwijder de beschermkap van de drukgasfles (nr. 3). Draai vervolgens de drukgasfles (nr. 3) 
STEVIG vast aan de gasinlaatklep (nr. 2). De PZ-onkruidverdelger moet worden vastgehouden zoals getoond in afbeelding 
I en de drukgasfles (nr. 3) moet gasdicht in de richting van de pijl worden vastgeschroefd. Open vervolgens de gasregel-
klep (nr. 1) iets (draai ongeveer ¼ slag in de (+) richting) en ontsteek het gas door meermaals op de piëzo-ontstekingsknop 
(nr. 4) te drukken (zie afbeelding III). Om veiligheidsredenen moet de kop van de brander altijd in een hoek naar beneden 
worden gehouden. De bodem van de drukgasfles wijst ook verticaal naar beneden (zie afbeelding I). Als de gasregelklep 
(nr. 1) te wijd wordt geopend, stroomt er teveel gas in de brander (nr. 5) en wordt het moeilijk om de vlam te ontsteken. 
Daarom moet de gasregelklep (nr. 1) alleen iets worden geopend (ongeveer ¼ slag in de (+) richting) tijdens inbedrijfstel-
ling. Druk vervolgens de piëzo-ontstekingsknop (nr. 4) meerdere keren in (zie afbeelding III), zodat het gas automatisch 
bij de brander (nr. 5) ontsteekt. Nadat de vlam is ontstoken, kan nu de gasregelklep (nr. 1) verder worden geopend zodat 
het apparaat zijn volledige vermogen bereikt (door de regelklep in de richting (+) te draaien, wordt de gastoevoer verder 
geopend). Let er bij het gebruik van het apparaat op dat u voldoende afstand houdt (ca. 10 cm) van de plant die u wilt 
verwijderen. 
Uitschakelen
Door de gasregelklep (nr. 1 - de gasregelklep wordt in richting (-) gedraaid) te sluiten gaat na een korte vertraging de vlam 
aan de brander uit. Deze vertraging treedt op omdat er op dit moment nog wat gas in de verlengbuis aanwezig is. Nadat 
de vlam is uitgegaan, kan het gasbusje van het apparaat gedraaid worden. 
Vervangen van de gaspatroon (gaspatroon met inlaatklep)
Controleer altijd of de vlam van de brander is gedoofd voordat u het gaspatroon losschroeft. 
Draai vervolgens de gaspatroon los van het apparaat en laat het apparaat volledig afkoelen voordat u het opbergt of 
transporteert. Controleer de afdichtingen voordat u een nieuwe gaspatroon of een nieuwe gasfles op het apparaat aans-
luit. Vervang de gaspatroon buitenshuis en uit de buurt van andere personen. Zorg ervoor dat voordat u de montage van 
het gaspatroon (nr. 3) aan het apparaat uitvoert, dit in de open lucht en niet in de buurt van mogelijke ontstekingsbron-
nen, zoals open vlammen, ontstekingsvlammen of elektrische kookapparaten, gebeurt en buiten het bereik van andere 
personen -, wees er ook zeker van dat de gasregelklep (nr. 1) stevig is gesloten. Nu wordt de gaspatroon, zoals bovenaan 
op de afbeelding afgebeeld is (afbeelding I), verticaal gehouden en aan de gasinlaatklep (nr. 2) gasdicht vastgeschroefd. 
De pakking moet altijd gecontroleerd worden, voordat er een nieuw gaspatroon wordt aangesloten.
Reiniging van het apparaat
Het is mogelijk om het apparaat te reinigen met een droge doek wanneer de brander is afgekoeld. Gebruik geen schoon-
maakmiddelen, omdat anders de openingen van de brander en de gassproeier verstopt kunnen raken.
Opslag en transport
Als u klaar bent met werken, vóór opslag en transport, maakt u altijd de gaspatroon los van het apparaat door deze los 
te schroeven. Belangrijke opmerking: Wanneer u de gaspatroon losschroeft, wordt de inlaatklep op de fles automatisch 
afgesloten, zodat er geen gas kan ontsnappen. 
Houd het apparaat vrij van stof en vocht wanneer het niet wordt gebruikt. 
Let erop dat het apparaat afgekoeld is en de gasregelklep gesloten is voordat u het veilig opbergt op een droge plaats. 
Hetzelfde geldt voor het transport, hoewel u ervoor moet zorgen dat het apparaat en de gaspatroon niet ongecontroleerd 
heen en weer kunnen bewegen. Bij het transport moet het apparaat altijd gescheiden van het gasbusje worden vervoerd.
Onderhoud + reparatie 
Gebruik alleen de aangegeven reserveonderdelen. Bedien nooit een apparaat met een beschadigd onderdeel. Eventuele 
reparaties en het vervangen van de sproeier of het vervangen van de afdichting mag alleen uitgevoerd worden door een 
geautoriseerde specialist in vloeibaar gas of door de fabrikant. Neem contact op met de fabrikant op het onderstaande 
serviceadres als reparaties nodig zijn. 
Garantie
Bewaar het originele aankoopbewijs zorgvuldig. Dit dient als bewijs van aankoop van het product. In geval van 
een garantieclaim kunt u contact met ons opnemen via het contactformulier op onze homepage of per e-mail op 
info@cfh-gmbh.de. Wij nemen vervolgens zo snel mogelijk contact met u op.
Garantieaanspraken zijn uitgesloten voor zover het gebrek te wijten is aan onjuist gebruik, eigenmachtige wijzigingen of 
niet-geautoriseerde reparaties. Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan.
Verwijdering van de gaspatroon met inlaatklep  
Lege gasbusjes kunnen bij het gewone huisvuil worden gedaan. Niet helemaal lege busjes moeten als schadelijke afval-
stoffen verwijderd worden. 
Verwijdering van het apparaat
Het apparaat is gemaakt van recyclebare materialen. Neem contact op met uw plaatselijke afvalverwerkingsvestiging of 
afvalverwerkingsbedrijf voor verwijdering en recycling van dit apparaat.

Bij normaal gebruik kan het vermogen afwijken van de waarden in de instructiehandleiding (bijv. bij langer gebruik op 
grote oppervlakken nemen de prestaties af. De reden hiervoor is ijsvorming op het onder druk staande gaspatroon, ver-
oorzaakt door gaswinning). Belangrijke informatie: de omgevingstemperatuur heeft een significante impact op het 
vermogen van het apparaat. In de regel geldt: bij kou wordt het vermogen minder.   
Wij behouden ons het recht voor om technische en uiterlijke veranderingen aan te brengen.

Návod k použitíCZ

Vypalovač plevele „Bio-Gärtner PZ 1500“
Důležité: Přečtěte si pozorně tento návod k obsluze, abyste se seznámili se zařízením ještě před jeho připojením k 
plynové patroně. Uschovejte si tyto pokyny, abyste si je mohli znovu snadno přečíst. 
Zamýšlené použití
Likvidátor plevele „Bio-Gärtner PZ“ je určen k nekomerčnímu použití a smí být používán pouze ve venkovních prostorách. 
Pomocí likvidátoru plevele „Bio-Gärtner PZ“ lze tepelně ošetřovat plevel a mech kolem vstupů do domů, na vnějších 
stěnách, chodnících a podobných plochách. Další informace naleznete v části „Princip činnosti a možná použití zařízení“. 
Součásti zařízení
(1) Regulační ventil
(2) Pojistný plynový ventil 
(3) �Univerzální tlaková nádoba na stlačený plyn 330 g (s odběrovým ventilem podle evropské normy EN 417) Jednorázová 

patrona, neplnitelná – CFH-č. 52107 
(4) Piezoelektrické zapalování spouštěné tlačítkem
(5) Hořák 
(6) Černé pryžové těsnění (osazené na ventilu zařízení pro odběr plynu)
Obsah balení
1 vypalovač plevele Bio-Gärtner PZ 1500
1 Plynová patrona AT 2000
1 uživatelská příručka
Zkontrolujte, zda je výrobek kompletní.
Technické údaje
Teplota plamene		  cca 1 600 °C
Typ plynu			   Směs propanu a butanu
Kategorie zařízení		  přímý tlak
Jmenovitý tepelný příkon	 cca 349 g/h, cca 4,82 kW
Tryska č.			   40

Tryska			   Ø 0,40 mm

  Bezpečnostní a výstražné informace
• Zařízení a plynové kartuše uchovávejte mimo dosah dětí. 
• Děti nesmí používat zařízení (nebezpečí zranění)!
• Pouze pro venkovní použití. 
• Vnitřní použití je zakázáno. 
• Na zařízení neprovádějte žádné změny.
• Před připojením plynové patrony nebo plynové láhve zkontrolujte, zda jsou těsnění (mezi přístrojem a plynovou patro-
nou nebo plynovou lahví) v dobrém stavu (viz obrázek II - černé gumové těsnění v odběrovém plynovém ventilu přístroje). 
• Nikdy zařízení nepoužívejte s poškozeným nebo opotřebeným těsněním. 
• Nepoužívejte netěsnící nebo poškozený přístroj ani přístroj, který nefunguje správně.
• Postupujte v souladu s bezpečnostními pokyny uvedenými na patroně. 
• UPOZORNĚNÍ: přístupné části mohou být velmi horké. Udržujte malé děti mimo dosah zařízení (nebezpečí popálení). 
• Nepokládejte zapálený hořák (nebezpečí požáru). Nenechávejte zařízení bez dozoru, pokud je zapnuto. Upozornění! 
Dokonce i po použití by hořáky neměly být umístěny v blízkosti hořlavých materiálů – nebezpečí požáru. 
• Přístroj nikdy nesmí být používán v blízkosti zdrojů tepla, v blízkosti plamenů nebo jisker, usazeného prachu nebo 
hořlavých látek. Tento přístroj se smí používat pouze v bezpečné vzdálenosti od hořlavých materiálů - udržujte bezpečnou 
vzdálenost nejméně 0,5 m od všech předmětů a vzdálenost alespoň 1 m od jakýchkoliv předmětů v oblasti nad zařízením.
Vysvětlení symbolů

  Symboly nebezpečí s informacemi o prevenci zranění osob nebo škod na majetku
Otevření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem ve směru (+) ZAPNUTO (ON).
Zavření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem ve směru (-) VYPNUTO (OFF).
P = propan
Test na netěsnosti
Pokud z vašeho zařízení uniká plyn (zápach plynu), okamžitě jej přesuňte na místo s dobrou cirkulací vzduchu a bez zdroje 
zapálení, kde lze detekovat a opravit únik. Kontrolujte těsnost zařízení pouze venku. Nikdy úniky nehledejte pomocí pla-
mene. Namísto toho použijte mýdlovou vodu nebo sprej na vyhledávání netěsností!
Používejte pouze venku.
Důležité poznámky před uvedením přístroje do provozu 
Do konstrukce výrobku a do nastavení provedených výrobcem se nikdy nesmí zasahovat. Může být škodlivé vlastnoručně 
provádět strukturální změny v zařízení, odstraňovat části nebo používat jiné součásti než ty, které výrobce pro dané 
zařízení určil.
Toto zařízení může být provozováno pouze s plynovou patronou CFH model AT 2000 nebo AT 7500 v souladu s normou EN 
417. Může být nebezpečné zkusit připojit jiné typy plynových patron. Tyto nádoby lze snadno zakoupit v prodejnách 
stavebnictví a specializovaných prodejnách. 
Nepoužívejte přístroj způsobem, kdy je plynová patrona držena vodorovně nebo kdy je ventil plynové patrony namířen 
směrem dolů. V tomto případě by do hořáku proudil zkapalněný plyn, což by vedlo ke vzniku rudého planoucího nekon-
trolovaného plamene. Je možné, že hořák poté nebude fungovat správně. Spotřebič musí být okamžitě umístěn ve svislé 
poloze (viz obrázek I) tak, aby ventil plynové patrony směřoval vzhůru. Současně musí být uzavřen regulační plynový ventil 
(č. 1). Po 2-3 minutách bude přístroj opět plně funkční. 
S plynovou patronou ani s přístrojem se správně připojenou patronou před zahájením provozu ani během práce 
netřepejte. Třepání může způsobit vytečení kapalného plynu. V takovém případě musí být regulační plynový ventil (č. 1) 
okamžitě uzavřen. Po 2–3 minutách bude přístroj opět plně funkční, protože plyn v plynové nádobě se opět stabilizuje. 
Kroky, které je třeba provést před připojením plynové patrony
Ujistěte se, že všechny nástavce a další připojení jsou správně připojeny a nic není poškozeno. Před připojením plynové 
patrony (č. 3) se ujistěte, že těsnění (č. 6 na obrázku II) v odběrovém plynovém ventilu zařízení (č. 2) je osazeno a v dobrém 
stavu (kontrola zrakem). Toto těsnění zajišťuje plynotěsné spojení mezi zařízením a plynovou patronou. Zkontrolujte, zda 
nejsou poškozeny součásti přepravující plyn. Před nasazením patrony uzavřete regulační plynový ventil na přístroji. Je vel-
mi důležité, abyste si před zapálením plamene na hořáku vždy ověřili, že byly všechny části pevně spojeny. Nikdy nehledej-
te netěsnosti plamenem, ale použijte mýdlovou vodu (např. 10 kapek saponátu s vodou) nebo sprej na detekci netěsností. 
Osazení plynové patrony
Zabiják plevele je kompletně smontovaný, s výjimkou plynové patrony. Zajistěte, aby se připojování plynové patrony (č. 3) 
k přístroji provádělo venku, pryč od případných hořlavých zdrojů, např. otevřeného ohně, plamenů hořáků, elektrických 
spotřebičů na vaření, a v dostatečné vzdálenosti od jiných osob. Ujistěte se, že je plynový regulační ventil (č. 1) pevně 
uzavřen. Abyste mohli připojit plynovou patronu k zabijáku plevele, odstraňte nejprve ochranné víčko plynové patrony. 
Mimo jiné je zapotřebí šroubovák. Nyní držte plynovou patronu ve svislé poloze a PEVNĚ ji přišroubujte k odběrovému 
plynovému ventilu (č. 2) (viz obrázek I). Před každým novým připojením plynové patrony je nutné zkontrolovat gumové 
těsnění (č. 6) v odběrovém plynovému ventilu (č. 2) (obrázek II – kontrola zrakem). Zkontrolujte těsnost částí přenášejících 
plyn otřením mýdlovou vodou nebo postřikem sprejem pro detekci netěsností. Kontrolujte těsnost zařízení pouze venku. 
Nikdy nehledejte netěsnosti plamenem, místo toho použijte mýdlovou vodu nebo sprej pro detekci netěsností (jak bylo 
popsáno)!
Zahájení práce
Poznámka: Nepoužívejte zařízení za silného větru, deště nebo vysoké vlhkosti. Pokud plamen sfoukne náraz větru, 
okamžitě uzavřete regulační ventil plynu (č. 1), aby ze zařízení neunikal žádný další plyn.
Regulační ventil (č. 1) je uzavřen. Sejměte ochranné víčko z tlakové nádoby na plyn (č. 3). Následně našroubujte tlako-
vou nádobu na stlačený plyn (č. 3) PEVNĚ na odběrový plynový ventil (č. 2). Likvidátor plevele PZ je nutné držet tak, jak 
je znázorněno na obrázku I, a tlakovou nádobu na stlačený plyn (č. 3) je nutné plynotěsně našroubovat ve směru šipky. 
Potom mírně otevřete regulační plynový ventil (č. 1) (cca ¼ otáčky ve směru (+)) a zapalte plyn několikerým stisknutím 
tlačítka piezoelektrického zapalování (č. 4) (viz obrázek III). Z bezpečnostních důvodů je nutné držet hlavu hořáku vždy tak, 
aby směřovala šikmo dolů. Dno tlakové nádoby na stlačený plyn rovněž směřuje svisle dolů (viz obrázek I). Otevření plyno-
vého regulačního ventilu (č. 1) příliš doširoka způsobí, že do hořáku (č. 5) proudí příliš mnoho plynu a je obtížné zapálit pla-
men. Z tohoto důvodu by při spouštění měl být regulační plynový ventil (č. 1) otevřen jen lehce (cca o ¼ otáčky ve směru 
(+)). Poté několikerým stisknutím tlačítka piezoelektrického zapalování (č. 4) (viz obrázek III) automaticky zapalte plyn na 
hořáku (č. 5). Po zapálení plamene lze nyní plynový regulační ventil (č. 1) otevřít více, aby zařízení dosáhlo plného výkonu 
(otáčení regulačního ventilu ve směru (+) dále otevírá přívod plynu). Při používání zařízení se ujistěte, že máte dostatečnou 
vzdálenost (přibližně 10 cm) od rostliny, kterou chcete odstranit. 
Vypnutí
Vypnutím regulačního ventilu plynu (č. 1 - otočením regulačního ventilu plynu ve směru (-)) plamen hořáku po krátké 
prodlevě zhasne. K tomuto zpoždění dochází, protože v prodlužovací trubce se v tomto okamžiku stále nacházejí zbytková 
množství plynu. Po zhasnutí plamene lze plynovou nádobu odšroubovat z přístroje. 
Výměna plynové patrony (plynové patrony s odběrovým ventilem)
Před odšroubováním plynové patrony vždy zkontrolujte, že plamen hořáku zhasnul. 
Poté odšroubujte plynovou patronu z přístroje a před jeho uložením nebo přepravou jej nechte zcela vychladnout. Před 
nasazením nové plynové patrony nebo plynové láhve na zařízení vždy zkontrolujte všechna těsnění. Plynovou patro-
nu vyměňujte venku a daleko od ostatních osob. Před připojením plynové patrony (č. 3) k zařízení - venku, daleko od 
případných hořlavých zdrojů, např. otevřeného ohně, plamenů hořáků, elektrických spotřebičů na vaření, a v dostatečné 
vzdálenosti od jiných osob - se ujistěte, že je regulační plynový ventil (č. 1) pevně uzavřen. Nyní se plynová patrona ve 
svislé poloze našroubuje na odběrový plynový ventil (č. 2) plynotěsným způsobem tak, jak je znázorněno na obrázku výše 
(obrázek I). Těsnění musí být zkontrolováno před každým novým připojením patrony.
Čištění zařízení
Pokud hořák vychladl, zařízení lze očistit suchým hadříkem. Nepoužívejte žádné čisticí prostředky, protože by mohlo dojít k 
zablokování otvorů v hořáku a plynové trysky.
Skladování a přeprava
Na konci práce, před uskladněním a přepravou vždy odpojte plynovou patronu odšroubováním od přístroje. Důležité 
upozornění: Když odšroubujete plynovou patronu, odběrový ventil na nádobě se automaticky uzavře, aby nemohlo dojít k 
úniku plynu. 
Pokud zařízení nepoužíváte, chraňte jej před prachem a vlhkostí. 
Před bezpečným uložením na suchém místě se ujistěte, že zařízení vychladlo a regulační ventil plynu je uzavřený. Totéž 
platí pro přepravu, u ní však musíte navíc zajistit, aby se přístroj a plynová kazeta nemohly nekontrolovaně pohybovat sem 
a tam. Přístroj vždy přepravujte s odšroubovanou plynovou nádobou.
Údržba + oprava 
Používejte pouze předepsané náhradní díly. Zařízení nikdy nepoužívejte, pokud je kterákoliv z jeho součástí poškozená. 
Veškeré opravy, jakož i výměna trysky nebo výměna těsnění, musí být prováděny pouze autorizovaným specializovaným 
prodejcem zkapalněného plynu nebo samotným výrobcem přístroje. V případě potřeby kontaktujte výrobce na níže 
uvedené servisní adrese. 
Záruka
Pečlivě uschovejte originální doklad o koupi. Slouží jako důkaz o zakoupení výrobku. V případě uplatnění záruky nás 
můžete kontaktovat prostřednictvím kontaktního formuláře na našich webových stránkách nebo e-mailem na adrese 
info@cfh-gmbh.de. Následně vás budeme neprodleně kontaktovat.
Nároky ze záruky jsou vyloučeny, pokud je závada způsobena nesprávným použitím, neoprávněnými úpravami nebo 
neautorizovanými opravami. Neprovádějte žádné změny na zařízení.
Zlikvidování plynové patrony s odběrovým ventilem  
Zcela vyprázdněné plynové nádoby musí být zlikvidovány pomocí systému duální recyklace. Částečně vyprázdněné plyno-
vé nádoby musí být zlikvidovány ve sběrných střediscích pro škodlivé látky. 
Likvidace přístroje
Zařízení je vyrobeno z recyklovatelných materiálů. Ohledně likvidace a recyklace tohoto zařízení kontaktujte místní úřad 
pro likvidaci odpadu nebo firmu pro likvidaci odpadu.

Za normálního provozu se výkon může lišit od hodnot uvedených v návodu k použití (např. v případě delšího používání na 
velkých plochách se výkon sníží. Důvodem je námraza na patroně se stlačeným plynem způsobovaná odváděním plynu). 
Důležité informace: teplota okolního vzduchu má významný vliv na výkon zařízení. Obecně platí, že výkon klesá 
při nízkých teplotách.   
Vyhrazujeme si právo provádět technické změny a změny vzhledu.

Návod na použitieSK

Zariadenie na ničenie buriny „Bio-Gärtner PZ 1500“
Dôležité: Pozorne si prečítajte tento návod na použitie, aby ste sa oboznámili so zariadením pred tým, ako ho 
pripojíte k plynovej kartuši. Pokyny si odložte, aby ste si ich mohli znovu prečítať. 
Používanie zariadenia v súlade so stanoveným účelom
Odstraňovač buriny „Bio-Gärtner PZ“ je určený na nekomerčné použitie a môže sa používať výlučne vo vonkajšom prostre-
dí. Pomocou odstraňovača buriny „Bio-Gärtner PZ“ je možné tepelne ošetrovať burinu a mach pri vstupoch do domov, na 
vonkajších stenách, chodníkoch a podobných plochách. Ďalšie informácie nájdete v časti „Princíp účinkovania a možnosti 
použitia zariadenia“. 
Zariadenie
(1) Regulačný ventil
(2) Ventil na uvoľnenie plynu 
(3) �Univerzálna tlaková nádoba na plyn 330 g (s ventilom na odber plynu v súlade s európskou normou EN 417). Jednora-

zová kartuša, ktorú nemožno opätovne naplniť – CFH-č. 52107 
(4) Piezo zapaľovanie s tlačidlom zapaľovania
(5) Horák 
(6) čierne gumené tesnenie (namontované okolo ventilu odsávania plynu zo zariadenia)
Dodávka
1 Zariadenie na ničenie buriny Bio-Gärtner PZ 1500
1 Plynová kartuša AT 2000
1 Návod na použitie
Skontrolujte, či nechýbajú žiadne komponenty.
Technické údaje
Teplota plameňa		  približne 1 600 °C
Druh plynu		  Zmes propánu abutánu
Kategória zariadenia		  priamy tlak
Menovitý tepelný príkon	 pribl. 349 g/h, pribl. 4,82 kW
Č. dýzy			   40
Dýza			   Ø 0,40 mm

  Bezpečnostné a výstražné informácie
• Zariadenie a plynovú kartušu uchovávajte mimo dosahu detí. 
• Zariadenie nesmú používať deti (nebezpečenstvo poranenia)!
• Iba na vonkajšie použitie. 
• Použitie vo vnútri je zakázané. 
• Na zariadení nevykonávajte žiadne zmeny.
• �Pred pripojením plynovej kartuše alebo plynovej fľaše skontrolujte, či sú tesnenia (medzi zariadením a plynovou kartušou 

alebo plynovou fľašou) na svojom mieste a v dobrom stave (pozrite obrázok II – čierne gumené tesnenie na ventile na 
odber plynu zariadenia). 

• Nepoužívajte zariadenie s poškodenými alebo opotrebovanými tesneniami. 
• Nepoužívajte zariadenie, ktoré vykazuje netesnosti alebo poškodenie alebo riadne nefunguje.
• Dodržiavajte bezpečnostné pokyny v textoch na plynovej kartuši. 
• �POZOR: prístupné časti zariadenia môžu byť veľmi horúce. Zariadenie chráňte pred malými deťmi (nebezpečenstvo 

popálenia). 
• �Zapálený horák neskladajte na zem (nebezpečenstvo požiaru). Zariadenie nenechávajte počas prevádzky bez dozoru. 

Pozor! Horáky ani po použití neukladajte v blízkosti horľavých materiálov – nebezpečenstvo požiaru. 
• �Zariadenie sa nikdy nesmie používať v blízkosti zdrojov tepla, plameňa, iskier, akumulovaného prachu alebo horľavých 

látok. Zariadenie sa smie používať len v bezpečnej vzdialenosti od horľavých materiálov – dodržiavajte bezpečnú 
vzdialenosť min. 0,5 m od všetkých objektov a vzdialenosť minimálne 1 m od objektov umiestnených nad zariadením.

Vysvetlenia symbolov

  Symboly nebezpečenstva s informáciami o predchádzaní zranenia osôb alebo poškodenia majetku
Otvorenie regulačného ventilu plynu = otočte regulačný ventil plynu v smere zapnutia (+) ON.
Zatvorenie regulačného ventilu plynu = otočte regulačný ventil plynu v smere vypnutia (-) OFF.
P = propán
Skúška tesnosti
Ak z vášho prístroja uniká plyn (zápach plynu), okamžite ho premiestnite na miesto s dobrou cirkuláciou vzduchu a bez 
zdroja vznietenia, kde môžete únik detegovať a opraviť. Tesnosť zariadenia kontrolujte iba vo vonkajších priestoroch. Nikdy 
nehľadajte unikanie plameňom. Namiesto toho použite mydlovú vodu alebo sprej na vyhľadávanie netesných miest!
Používajte iba vonku.
Dôležité poznámky pred uvedením prístroja do prevádzky 
Zostava a nastavenia, ktoré vykonal výrobca, sa nikdy nesmú meniť. Svojvoľné vykonávanie konštrukčných zmien na 
zariadení, odstraňovanie dielov alebo používanie iných dielov ako tých, ktoré určil pre dané zariadenie výrobca, môže byť 
škodlivé.
Toto zariadenie sa môže prevádzkovať len s modelom plynovej kartuše CFH AT 2000 alebo AT 7500 v súlade s normou DIN 
EN 417. Pokúšať sa o pripojenie plynových kartuší iných typov môže byť nebezpečné. Túto plynovú bombu dostanete 
bez problémov v obchode so stavebným materiálom alebo v špecializovaných predajniach. 
Zariadenie nepoužívajte nikdy tak, aby bola plynová kartuša vodorovne alebo ventilom puzdra smerom nadol. V takomto 
prípade sa kvapalný plyn môže dostať do horáka, čo povedie k vyšľahnutiu červenkastého nekontrolovateľného plameňa. 
Mohlo by dôjsť k poruche horáka. Zariadenie musíte v takom prípade okamžite dať do polohy (ventilom puzdra smerom 
nahor) zobrazenej vyššie (pozri nákres I). Zároveň musíte uzavrieť ventil na reguláciu plynu (č. 1). Po 2-3 minútach sa zaria-
denie dá znova použiť. 
Pred uvedením do prevádzky a počas práce sa nesmie plynovou kartušou ani zariadením s riadne pripojenou plynovou 
kartušou triasť. Trasením by mohlo dôjsť k úniku tekutého plynu. V takom prípade musíte okamžite zatvoriť regulačný ven-
til plynu (č. 1). Po 2-3 minútach sa zariadenie dá znova použiť, lebo plyn sa medzitým v plynovej bombe znovu stabilizoval. 
Kroky, ktoré sa musia vykonať pred pripojením zásobníka plynu
Uistite sa, že všetky prípojky a ostatné spoje sú založené správne a nič nie je poškodené. Pred pripojením plynovej kartuše 
(č. 3) sa uistite, že sa vo ventile na odber plynu zariadenia (č. 2) nachádza tesnenie (č. 6, obrázok II) a že je v dobrom stave 
(vizuálna kontrola). Toto tesnenie zabezpečuje plynotesné spojenie medzi zariadením a zásobníkom plynu. Skontrolujte, 
či nie sú časti prepravujúce plyn poškodené. Pred pripojením plynovej kartuše uzavrite ventil na odber plynu na zariadení. 
Pred zapálením horáka sa vždy presvedčte, že všetky spoje naozaj tesnia. Nikdy nehľadajte netesnosti pomocou plameňa, 
ale použite mydlovú vodu (napr. 10 kvapiek čistiaceho prostriedku s vodou) alebo sprej na vyhľadávanie netesností. 
Montáž zásobníka plynu
Odstraňovač buriny je kompletne zmontovaný okrem zásobníka plynu. Zabezpečte, aby montáž plynovej kartuše (č. 3) na 
zariadenie prebiehala vonku a ďaleko od možných zápalných zdrojov ako je otvorený oheň, zápalné plamienky, elektrické 
variče a takisto ďaleko od iných osôb. Skontrolujte, či je regulačný ventil plynu (č. 1) pevne zatvorený. Odstráňte och-
ranný uzáver na zásobníku plynu, aby ste mohli zásobník plynu pripojiť k odstraňovaču buriny. Okrem iného je potrebný 
skrutkovač. Plynovú kartušu teraz PEVNE priskrutkujte k ventilu na odber plynu (č. 2) tak, že ju budete držať zvisle (pozrite 
obrázok I). Pred každým novým pripojením plynovej kartuše skontrolujte gumové tesnenie (č. 6) vo ventile na odber plynu 
(č. 2) (obrázok II – vizuálna kontrola). Skontrolujte tesnosť častí prepravujúcich plyn tak, že ich prejdete mydlovou vodou 
alebo ich postriekate sprejom na detekciu netesností. Tesnosť zariadenia kontrolujte iba vo vonkajších priestoroch. Netes-
nosti nikdy nehľadajte plameňom, namiesto toho na to použite mydlovú vodu alebo sprej na detekciu netesností (ako je 
popísané)!
Začatie práce
Poznámka: Zariadenie nikdy nepoužívajte pri silnom vetre, daždi alebo vysokej vlhkosti. Ak vietor sfúkne plameň, 
okamžite zatvorte ventil regulácie plynu (č. 1), aby už zo zariadenia nemohol vychádzať žiadny plyn.
Regulačný ventil (č. 1) je zatvorený. Odstráňte ochranný kryt na tlakovej plynovej nádobe (č. 3). Potom tlakovú nádobu na 
plyn (č. 3) PEVNE priskrutkujte k ventilu na ober plynu (č. 2). Odstraňovač buriny PZ musíte držať tak, ako je znázornené na 
obrázku I a tlakovú nádobu na plyn (č. 3) musíte priskrutkovať plynotesným spôsobom v smere šípky. Potom mierne poot-
vorte regulačný ventil plynu (č. 1) (pribl. o ¼ otáčky v smere (+)) a niekoľkonásobným stlačením tlačidla piezo zapaľovania 
(č. 4) zapáľte plameň (pozrite obrázok III). Z bezpečnostných dôvodov sa musí hlava horáka vždy držať v uhle smerujúcom 
nadol. Aj dno tlakovej nádoby na plyn smeruje zvisle nadol (pozrite obrázok I). Príliš široké otvorenie ventilu na reguláciu 
plynu (č. 1) spôsobí, že do horáka (č. 5) bude prúdiť príliš veľa plynu a plameň sa bude dať ťažko zapáliť. Preto musíte počas 
uvádzania do prevádzky otvoriť regulačný ventil plynu (č. 1) len mierne (pribl. o ¼ otáčky v smere (+)). Potom niekoľkokrát 
stlačte tlačidlo piezo zapaľovania (č. 4) (pozrite obrázok III), aby sa plyn na horáku (č. 5) zapálil automaticky. Po zapálení 
plameňa môžete ventil na reguláciu plynu (č. 1) otvoriť viac, aby zariadenie dosiahlo plný výkon (prívod plynu viac otvoríte 
otáčaním regulačného ventilu v smere (+)). Pri práci so zariadením dbajte na to, aby ste zachovali dostatočnú vzdialenosť 
od rastliny (asi 10 cm), ktorú chcete zlikvidovať. 
Vypnutie
Po zatvorení ventilu na reguláciu plynu (č. 1 – otáčanie regulačného ventilu v smere (-)) plameň na horáku po uplynutí 
krátkej doby vyhasne. Toto oneskorenie je preto, lebo v predlžovacej trubici sú stále zvyškové množstvá plynu. Po vyhas-
nutí plameňa môžete plynovú bombu zo zariadenia odskrutkovať. 
Výmena plynovej kartuše (plynová kartuša s ventilom na odber plynu)
Pred odskrutkovaním zásobníka plynu vždy skontrolujte, či plameň horáka zhasol. 
Potom odskrutkujte plynovú kartušu zo zariadenia a pred uskladnením alebo prepravou nechajte zariadenie úplne 
vychladnúť. Pred pripojením novej plynovej kartuše alebo plynovej fľaše k zariadeniu skontrolujte tesnenia. Plynovú kar-
tušu vymieňajte vonku a mimo dosahu iných ľudí. Predtým pripojením zásobníka plynu (č. 3) k zariadeniu - vonku a ďaleko 
od možných zápalných zdrojov, ako sú otvorený oheň, zápalné plamienky, elektrické varné spotrebiče, ako aj v dostatočnej 
vzdialenosti od iných osôb - uistite sa, že je ventil na reguláciu plynu (č. 1) pevne uzavretý. Teraz je plynová kartuša 
naskrutkovaná na ventile na odber plynu (č. 2) plynutesným spôsobom a drží sa vo zvislej polohe, ako je znázornené na 
obrázku vyššie (obrázok I). Tesnenie musíte kontrolovať pred každým novým pripojením plynovej kartuše.
Čistenie zariadenia
Keď je horák vychladnutý, zariadenie môžete vyčistiť suchou handričkou. Nepoužívajte žiadne čistiace prostriedky, mohli 
by upchať otvory v horáku a plynovú dýzu.
Skladovanie a preprava
Na konci práce, pred uskladnením a prepravou vždy odpojte plynovú kartušu od zariadenia odskrutkovaním. Dôležitá 
poznámka: Keď odskrutkujete plynovú kartušu, ventil na odber plynu na nádobe sa automaticky uzavrie, aby nemohol 
unikať žiadny plyn. 
Ak zariadenie nepoužívate, chráňte ho pred prachom a vlhkosťou.

Uistite sa, že je zariadenie úplne vychladnuté a ventil na reguláciu plynu zatvorený. Až potom zariadenie odložte na 
bezpečné a suché miesto. To isté platí aj pre prepravu, kde však musíte ešte zabezpečiť, aby sa zariadenie a plynová kartuša 
nemohli nekontrolovateľne pohybovať sem a tam. Zariadenie a plynovú bombu prevážajte vždy oddelene.
Údržba + oprava 
Používajte iba určené náhradné diely. Nikdy neprevádzkujte prístroj s poškodeným dielom. Akékoľvek opravy, ako aj 
výmena dýzy alebo výmena tesnenia musia byť vykonávané iba autorizovaným predajcom skvapalneného plynu alebo 
výrobcom. Ak potrebujete opravu, kontaktujte výrobcu na nižšie uvedenej servisnej adrese. 
Záruka
Starostlivo si uschovajte originálny doklad o kúpe. Slúži ako dôkaz o kúpe výrobku. V prípade uplatnenia záruky nás 
môžete kontaktovať prostredníctvom kontaktného formulára na našej webovej stránke alebo e-mailom na adrese info@
cfh-gmbh.de. Následne vás budeme bezodkladne kontaktovať.
Nároky zo záruky sú vylúčené, pokiaľ je chyba spôsobená nesprávnym použitím, neoprávnenými zmenami alebo neautori-
zovanými opravami. Nevykonávajte žiadne úpravy zariadenia.
Likvidácia plynovej kartuše s ventilom na odber plynu  
Úplne vyprázdnené plynové bomby sa musia likvidovať pomocou systému dvojitej recyklácie. Plynové bomby, ktoré nie sú 
úplne prázdne, sa musia likvidovať v zberných strediskách určených pre škodlivé látky. 
Likvidácia zariadenia
Zariadenie je vyrobené z recyklovateľných materiálov. Ak chcete toto zariadenie zlikvidovať, kontaktujte miestny úrad na 
likvidáciu odpadu alebo spoločnosť na likvidáciu odpadu.

Pri normálnej prevádzke sa menovitý výkon môže líšiť od hodnôt v návode na použitie (napr. v prípade dlhšieho používa-
nia na veľkých povrchoch sa výkon zníži. Dôvodom je zľadovatenie na tlakovej plynovej kartuši v dôsledku odberu plynu). 
Dôležitá informácia: teplota okolia má na výkon zariadenia významný vplyv. Spravidla platí, že výkon sa znižuje 
pri nízkych teplotách.   
Vyhradzujeme si právo na technické a vizuálne zmeny. 

BruksanvisningSE

Ogräsbrännare ”Bio-Gärtner PZ 1500”
Viktigt: Läs denna bruksanvisning noggrant för att bekanta dig med verktyget innan du ansluter det till gaspatro-
nen. Spara instruktionerna så att du kan läsa dem igen. 
Avsedd användning
Ogräsbrännaren ”Bio-Gärtner PZ” är avsedd för icke-kommersiell användning och får endast användas utomhus. Og-
räsbrännaren ”Bio-Gärtner PZ” kan användas för termisk behandling av ogräs och mossa runt husentréer, ytterväggar, 
gångvägar och liknande ytor. Ytterligare information finns under ”Funktionsprincip och möjliga användningsområden för 
apparaten”. 
Utrustning
(1) Regleringsventil
(2) Gasregleringsventil 
(3) �Universell trycksatt gasbehållare 330 g (med utloppsventil i enlighet med europeisk standard EN 417) Engångspatron, 

ej påfyllningsbar – CFH-nr 52107 
(4) Piezo-tändning med tändningsknapp
(5) Brännare 
(6) Svart gummitätning (monterad på tryckregulatorns gasutloppsventil)
Leverans
1 Ogräsbrännare Bio-Gärtner PZ 1500
1 Gaspatron AT 2000
1 användarhandbok
Kontrollera att artikeln är komplett.
Tekniska specifikationer
Lågans temperatur	 cirka 1 600 °C
Typ av gas		 Propan/butan-blandning
Enhetskategori	 Direkt tryck
Nominell värmeingång	 ca 349 g/h, ca 4,82 kW
Munstycke nr	 40
Munstycke		  Ø 0,40 mm

  Säkerhets- och varningsinformation
• Förvara apparaten och gaspatronen utom räckhåll för barn. 
• Barn får inte använda enheten (risk för personskada)!
• Endast för utomhusbruk. 
• Användning inomhus är förbjuden. 
• Gör inga ändringar på enheten.
• �Innan du ansluter gasbehållaren, se till att packningen (mellan enheten och gasbehållaren) är på plats och i gott skick (se 

bild II – svart gummipackning i enhetens gasutloppsventil). 
• Använd aldrig en enhet med skadade eller slitna packningar. 
• Använd inte en läckande eller skadad enhet eller en enhet som inte fungerar korrekt.
• Följ säkerhetsinstruktionerna på patronen. 
• FÖRSIKTIGT: tillgängliga delar kan bli mycket heta. Håll små barn borta från enheten (risk för brännskada). 
• Lägg inte ned den antända brännaren (brandrisk). Lämna inte verktyget obevakat när det är påslaget. Försiktigt! Även 
efter användning bör brännare inte placeras i närheten av brandfarligt material – brandrisk. 
• Enheten får inte användas i närheten av värmekällor, lågor, gnistor, ansamlingar av damm eller brandfarliga ämnen. Enhe-
ten får endast användas på säkert avstånd från brännbara material – håll ett säkerhetsavstånd på minst 0,5 m till sidorna av 
alla föremål och ett avstånd på minst 1 m till föremål som är placerade ovanför enheten.
Symbolförklaringar

  Varningsskyltar med information om förebyggande av person- eller sakskador
Öppna gasreglerventilen = vrid gasreglerventilen i riktning (+) PÅ.
Stäng gasreglerventilen = vrid gasreglerventilen i riktning (-) AV.
P = propan
Läckagetest
Om gas läcker ut ur enheten (gaslukt), flytta den omedelbart till en plats med god luftcirkulation och utan antändningskäl-
la där läckan kan upptäckas och repareras. Enhetens täthet får endast kontrolleras utomhus. Sök aldrig efter läckor med en 
låga. Använd tvålvatten eller en läckagedetekteringsspray istället!
Använd endast utomhus.
Viktiga anvisningar innan enheten tas i drift 
Montering och inställningar som gjorts av tillverkaren får aldrig ändras. Det kan vara skadligt att själv göra strukturella 
ändringar på enheten, att ta bort delar eller att använda andra delar än de som tillverkaren har angett för enheten.
Denna apparat får endast användas med AT 2000- eller AT 7500-gaspatronen av CFH-modell i enlighet med DIN EN 417. 
Det kan vara farligt att försöka ansluta andra typer av gaspatroner. Dessa patroner kan enkelt hittas i bygg- och 
specialbutiker. 
Använd inte enheten på ett sätt där gaspatronen hålls horisontellt eller där gaspatronventilen pekar nedåt. I så fall ström-
mar flytande gas in i brännaren, vilket leder till en rödaktig, brinnande okontrollerad låga. Det är möjligt att brännaren då 
inte fungerar. Apparaten måste omedelbart placeras upprätt (se bild I) med gaspatronventilen uppåt. Samtidigt måste 
gasregleringsventilen (nr 1) stängas. Efter 2-3 minuter kommer apparaten att fungera igen. 
Skaka inte gaspatronen eller enheten med korrekt monterad patron före användning eller under arbete. Skakning kan or-
saka att flytande gas flyter ut. I detta fall måste gasregleringsventilen (nr 1) omedelbart stängas. Efter 2–3 minuter fungerar 
apparaten igen, eftersom gasen i gasbehållaren åter har stabiliserats. 
Åtgärder som måste vidtas innan gaspatronen ansluts
Se till att alla tillbehör och andra anslutningar är korrekt anslutna och att ingenting är skadat. Innan gaspatronen (nr 3) 
ansluts, kontrollera att tätningen (nr 6, bild II) i gasutloppsventilen på apparaten (nr 2) finns och är i gott skick (visuell 
kontroll). Denna tätning säkerställer att det finns en gastät anslutning mellan enheten och gaspatronen. Kontrollera de 
gasbärande delarna beträffande skador. Stäng gasregleringsventilen på enheten innan du monterar patronen. Det är 
mycket viktigt att du alltid ser till att alla delar är ordentligt anslutna innan du tänder lågan på brännaren. Leta aldrig efter 
läckor med en låga, utan använd tvålvatten (t.ex. 10 droppar diskmedel med vatten) eller en läckagedetektionsspray. 
Montering av gaspatron
Ogräsdödaren är färdigmonterad med undantag för gaspatronen. Se till att du monterar gaspatronen (nr 3) på enheten 
utomhus, borta från möjliga brännbara källor, som t.ex. öppen eld, gasledningar, elektriska matlagningsapparater, och 
på tillräckligt avstånd från andra personer. Se till att gasregleringsventilen (nr 1) är ordentligt stängd. Ta bort skyddshat-
ten på gaspatronen så att du kan ansluta gaspatronen till ogräsdödaren. Du behöver bland annat en skruvmejsel. Håll 
gaspatronen vertikalt och skruva fast den ORDENTLIGT på gasutloppsventilen (nr 2) (se bild I). Gummipackningen (nr 6) i 
gasutloppsventilen (nr 2) måste kontrolleras innan gasbehållaren ansluts på nytt (figur II - visuell inspektion). Kontrollera 
tätheten på de gasbärande delarna genom att borsta dem med tvålvatten eller spraya dem med en läckagedetekterings-
spray. Enhetens täthet får endast kontrolleras utomhus. Leta aldrig efter läckor med en låga, använd istället tvålvatten eller 
en läckagedetekteringsspray (såsom beskrivs)!
Påbörja arbete
Obs! Använd inte apparaten i stark vind, regn eller hög luftfuktighet. Om lågan blåses ut av en vindpust, stäng 
omedelbart gasregleringsventilen (nr 1), så att ingen mer gas kan strömma ut.
Regleringsventilen (nr 1) är stängd. Ta bort skyddslocket på den trycksatta gasbehållaren (nr 3). Skruva sedan fast den 
trycksatta gasbehållaren (nr 3) ORDENTLIGT på gasutloppsventilen (nr 2). PZ-ogräsdödaren ska hållas enligt bild I och 
gasolbehållaren (nr 3) ska skruvas fast gastätt i pilens riktning. Öppna sedan gasregleringsventilen (nr 1) något (ca ¼ varv 
i (+)-riktningen) och tänd gasen genom att trycka på piezo-tändknappen (nr 4) flera gånger (se bild III). Av säkerhetsskäl 
måste brännarhuvudet alltid hållas i en vinkel som pekar nedåt. Den trycksatta gasbehållarens botten pekar också vertikalt 
nedåt (se bild I). Om du öppnar gasregleringsventilen (nr 1) för brett kommer för mycket gas att rinna in i brännaren (nr 5) 
och det blir svårt att antända lågan. Därför bör gasregleringsventilen (nr 1) endast öppnas något (ca ¼ varv i (+)-riktnin-
gen) vid idrifttagning. Tryck sedan flera gånger på piezo-tändknappen (nr 4) (se bild III) så att gasen automatiskt tänds vid 
brännaren (nr 5). Efter att lågan har antänts kan gasregleringsventilen (nr 1) öppnas ytterligare för att enheten ska nå full 

effekt (genom att vrida gasregleringsventilen i (+)-riktningen öppnas gastillförseln ytterligare). När du använder enheten, 
se till avståndet är tillräckligt (cirka 10 cm) till växten du vill ta bort. 
Avstängning
Om du stänger av gasregleringsventilen (nr 1 - vrid gasregleringsventilen i riktning (-)) släcks lågan vid brännaren efter en 
kort stund. Fördröjningen inträffar eftersom det fortfarande finns restmängder av gas i förlängningsröret. När lågan har 
släckts kan gasbehållaren skruvas loss från enheten. 
Byta ut gaspatronen (gaspatron med utloppsventil)
Kontrollera alltid att brännarens låga har slocknat innan gaspatronen skruvas ur. 
Skruva sedan loss gaspatronen från apparaten och låt apparaten svalna helt innan du förvarar eller transporterar den. Kon-
trollera tätningarna innan du ansluter en ny gaspatron eller gasflaska till enheten. Byt gaspatron utomhus och på avstånd 
från andra människor. Innan du ansluter gaspatronen (nr 3) till apparaten - utomhus, långt borta från möjliga brännbara 
källor, t.ex. öppen eld, gasledningar, elektriska matlagningsredskap, och på tillräckligt avstånd från andra människor - ska 
du se till att gasregleringsventilen (nr 1) är ordentligt stängd. Nu skruvas gaspatronen gastätt fast på gasutloppsventilen 
(nr 2) och hålls vertikalt, som bilden ovan visar (bild I). Packningen måste kontrolleras före varje ny anslutning av patronen.
Rengöra enheten
Enheten kan rengöras med en torr trasa när brännaren har svalnat. Använd inte rengöringsmedel eftersom öppningarna i 
brännaren och gasmunstycket kan bli blockerade.
Förvaring och transport
Efter avslutat arbete, före lagring och transport ska du alltid koppla bort gaspatronen från enheten genom att skruva loss 
den. Viktigt: När du skruvar loss gaspatronen stängs utloppsventilen på behållaren automatiskt så att ingen gas kan läcka 
ut. 
Håll enheten fri från damm och fukt när den inte används. 
Se till att enheten har svalnat och att gasregleringsventilen är stängd innan du förvarar den säkert och på en torr plats. 
Detsamma gäller för transport, även om du måste se till att apparaten och gaspatronen inte kan röra sig okontrollerat fram 
och tillbaka. Transportera alltid enheten med gasbehållaren bortskruvad.
Underhåll + reparation 
Använd endast de angivna reservdelarna. Använd aldrig en enhet med en skadad komponent. Eventuella reparationer, 
samt byte av munstycket eller byte av tätningen, får endast utföras av en auktoriserad återförsäljare specialiserad på 
flytande gas eller av tillverkaren. Kontakta tillverkaren på serviceadressen nedan om verktyget behöver repareras. 
Garanti
Spara originalköpsbeviset noggrant. Det fungerar som bevis på köpet av produkten. Vid ett garantiärende kan du kontakta 
oss via kontaktformuläret på vår hemsida eller per e-post på info@cfh-gmbh.de. Vi kommer därefter att kontakta dig 
omgående.
Garantikrav är uteslutna om felet beror på felaktig användning, obehöriga ändringar eller ej auktoriserade reparationer. 
Gör inga ändringar på apparaten.
Kassering av gaspatron med uttagsventil  
Helt tömda gaspatroner måste kasseras genom att använda det dubbla återvinningssystemet. Delvis tömda gaspatroner 
måste kasseras vid uppsamlingsplatser för skadliga ämnen. 
Kassera enheten
Enheten är tillverkad av återvinningsbara material. Kontakta ditt lokala avfallskontor eller avfallsföretag för kassering och 
återvinning av enheten.

Vid normal drift kan effektvärdena avvika från värdena i bruksanvisningen (t.ex. vid längre användning på stora ytor 
minskar prestandan. Anledningen till detta är isbildning på den trycksatta gaspatronen orsakad av gasutflödet). Viktig 
information: den omgivande lufttemperaturen har en betydande inverkan på enhetens prestanda. Som en allmän 
regel är att prestandan minskar vid låga temperaturer.   
Rätt till ändringar förbehålles.

Instrucţiuni de utilizareRO

Arzător de buruieni „Bio-Gärtner PZ 1500”
Important: Citiţi cu atenţie aceste instrucţiuni pentru a vă familiariza cu dispozitivul înainte de a-l conecta la 
cartuşul de gaz. Păstraţi instrucţiunile astfel încât să le puteţi citi din nou. 
Utilizare conform scopului
Distrugătorul de buruieni „Bio-Gärtner PZ” este destinat utilizării necomerciale și poate fi utilizat exclusiv în aer liber. 
Cu ajutorul distrugătorului de buruieni „Bio-Gärtner PZ” se pot trata termic buruienile și mușchiul din jurul intrărilor 
locuințelor, de pe pereții exteriori, trotuare și suprafețe similare. Informații suplimentare pot fi găsite în secțiunea „Principi-
ul de funcționare și posibilele utilizări ale dispozitivului”. 
Echipament
(1) Supapă de reglare
(2) Supapă de eliberare gaz 
(3) �Recipient universal de gaz sub presiune 330 g (cu supapă de extragere în conformitate cu standardul european EN 417) 

Cartuș de unică folosință, care nu poate fi reumplut – CFH-Nr. 52107 
(4) Aprindere piezo cu buton de aprindere
(5) Arzător 
(6) garnitură de cauciuc negru (montată în jurul supapei de extracție a gazului din dispozitiv)
Livrare
1 Arzător de buruieni Bio-Gärtner PZ 1500
1 Cartuș de gaz AT 2000
1 Manualul utilizatorului
Vă rugăm să controlați marfa în privința integralității.
Specificații tehnice
Temperatura flăcării		  aproximativ 1.600 °C
Tip de gaz			  Amestec de propan/butan
Categoria dispozitivului	 presiune directă
Intrare de căldură nominală	 aprox. 349 g/h, aprox. 4,82 kW
Duza nr.			   40
Duză			   Ø 0,40 mm

  Informații de siguranță și avertizare
• Nu lăsați dispozitivul și cartușul de gaz la îndemâna copiilor. 
• Aparatul nu are voie să fie utilizat de copii (pericol de rănire)!
• Numai pentru utilizare în exterior. 
• Utilizarea în interior este interzisă. 
• Nu efectuați nicio modificare la dispozitiv.
• �Verificați ca garniturile de etanșare (dintre dispozitiv și cartușul de gaz sau butelia de gaz) să fie prezente și în stare bună 

înainte de racordarea cartușului de gaz sau a buteliei de gaz (consultați Figura II - garnitura de etanșare din cauciuc 
neagră din supapa de extragere a gazului din dispozitiv). 

• Nu utilizați niciodată un dispozitiv cu garnituri deteriorate sau uzate. 
• Nu utilizați un aparat din care se scurge gaz, care este defect sau care nu funcționează regulamentar.
• Respectați textele de siguranță de pe cartuș. 
• PRECAUȚIE: piesele accesibile pot deveni foarte fierbinți. Țineți copiii mici la distanţă de dispozitiv (pericol de ardere). 
• Nu puneți jos arzătorul aprins (pericol de incendiu). Nu lăsați nesupravegheat dispozitivul dacă este pornit. Precauție! 
Nici după utilizare, arzătoarele nu trebuie să fie așezate în apropierea materialelor inflamabile – pericol de incendiu. 
• Dispozitivul nu trebuie utilizat niciodată în apropierea surselor de căldură, a flăcărilor sau a scânteilor, a acumulărilor de 
praf sau a substanţelor inflamabile. Dispozitivul poate fi utilizat numai la o distanță sigură față de materialele inflamabile - 
păstrați o distanță de siguranță de cel puțin 0,5 m față lateralele tuturor obiectelor și de cel puțin 1 m față de orice obiecte 
aflate deasupra dispozitivului.
Explicații simbol

  Semne de pericol cu informații referitoare la prevenirea vătămărilor corporale sau a pagubelor materiale
Deschideți supapa de reglare a gazului = rotiți supapa de reglare a gazului în direcția (+) ON (PORNIT).
Închideți supapa de reglare a gazului = rotiți supapa de reglare a gazului în direcția (-) OFF (OPRIT).
P = propan
Verificarea etanșeității
Dacă iese gaz din dispozitivul dumneavoastră (miros de gaz), mutați-l imediat într-o locație cu o bună circulație a ae-
rului și fără nicio sursă de aprindere unde scurgerea poate fi detectată și reparată. Verificați etanșeitatea dispozitivului 
dumneavoastră numai în aer liber. Nu căutați niciodată scurgeri cu flacăra. Folosiți în schimb apă cu săpun sau un spray de 
detecție a scurgerilor!
Utilizați numai în aer liber.
Note importante înainte de punerea în funcțiune a dispozitivului 
Montajul și setările făcute de producător nu trebuie niciodată modificate. Poate fi dăunător să efectuați pe cont propriu 
modificări structurale ale dispozitivului, să îndepărtați piese sau să utilizați alte piese decât cele pe care producătorul le-a 
desemnat pentru dispozitiv.
Acest dispozitiv poate fi acționat numai cu cartușul de gaz CFH modelul AT 2000 sau AT 7500 în conformitate cu DIN EN 
417. Poate fi periculos să încercați să conectați alte tipuri de cartușe de gaz. Puteți procura aceste recipiente fără prob-
leme din magazinul pentru materiale de construcții sau din comerțul de specialitate. 
În nici un caz nu este voie să se utilizeze aparatul astfel încât cartușul să fie ținut orizontal sau cu supapa cartușului de gaz 
în jos. În acest caz, curge gaz lichefiat în arzător și acest lucru ar conduce la o flacără necontrolată care pâlpâie roșu. Este 
posibil ca apoi arzătorul să funcționeze defectuos. Aparatul trebuie apoi pus imediat în poziția prezentată mai sus (vezi 
schița I), cu supapa cartușului de gaz în sus. Robinetul de reglare (nr. 1) trebuie închis în acelaşi timp. După 2-3 minute se 
poate utiliza din nou aparatul. 
Înainte de punerea în funcțiune și pe timpul lucrului nu este voie să se agite cartușul și nici aparatul cu cartușul racordat 
regulamentar. Agitarea poate duce la scurgerea în afară a gazului lichid. În acest caz, supapa de reglare a gazului (nr. 1) tre-
buie închisă imediat. Aparatul este complet funcțional din nou după 2-3 minute, deoarece gazul s-a restabilizat în butelie. 
Pași care trebuie efectuați înainte de racordarea cartușului de gaz
Asigurați-vă că racordurile sau alte îmbinări sunt montate corect și nu sunt deteriorate. Înainte de racordarea cartușului de 

gaz (nr. 3), asigurați-vă că garnitura de etanșare (nr. 6, figura II) care se află pe supapa de extragere a gazului de pe unitate 
(nr. 2) este prezentă și că este în stare bună (inspecție vizuală). Această garnitură de etanșare asigură că există o conexiune 
etanșă la gaz între dispozitiv și cartușul de gaz. Verificați componentele care conduc gazul să nu fie deteriorate. Închideți 
robinetul de reglare a gazului la aparat înainte de racordarea unui cartuș. Convingeți-vă întotdeauna de etanșeitatea tutu-
ror locurilor de îmbinare înainte de aprinderea arzătorului. Nu căutați niciodată scurgerile cu o flacără, ci utilizați o soluție 
de apă și săpun (de ex. 10 picături detergent lichid cu apă) sau un spray pentru detectarea scurgerilor. 
Montarea cartuşului de gaz
Distrugătorul de buruieni este complet asamblat, cu excepția cartușului de gaz. Asiguraţi-vă că montarea cartuşului (nr. 3) 
la aparat se realizează în aer liber şi la distanţă de toate sursele de aprindere posibile, cum sunt flăcările deschise, flăcările 
de aprindere, aparatele de gătit electrice, şi la distanţă de alte persoane. Asigurați-vă că supapa de reglare a gazului (nr. 
1) este închisă fix. Scoateți capacul de protecție de pe cartușul de gaz, astfel încât să puteți conecta cartușul de gaz la 
distrugătorul de buruieni. Este necesară o şurubelniţă, printre alte lucruri. Acum, ținând cartușul de gaz vertical, înșurubați-
l BINE la supapa de extragere a gazului (nr. 2) (consultați figura I). Garnitura de etanșare din cauciuc (nr. 6) din supapa de 
extragere a gazului (nr. 2) trebuie verificată înainte de fiecare racordare nouă a cartușului (schița II – verificare vizuală). 
Verificați etanșeitatea componentelor care conduc gazul periindu-le cu apă cu săpun sau pulverizându-le cu un spray 
de detectare a scurgerilor. Verificați etanșeitatea dispozitivului dumneavoastră numai în aer liber. Nu căutați niciodată 
scurgeri cu o flacără, ci utilizați în schimb pentru asta apă cu săpun sau un spray de detectare a scurgerilor (după cum este 
descris)!
Începerea lucrului
Notă: Nu utilizaţi deloc dispozitivul în vânt puternic, în ploaie sau la umiditate ridicată. Dacă flacăra este stinsă de 
o rafală de vânt, închideți imediat supapa de reglare a gazului (nr. 1), pentru ca gazul să nu se mai poată scurge.
Supapa de reglare (nr. 1) este închisă. Îndepărtați capacul de protecție de pe recipientul de gaz sub presiune (nr. 3). Apoi, 
înșurubați BINE recipientul de gaz sub presiune (nr. 3) pe supapa de extragere a gazului (nr. 2). Distrugătorul de buruieni 
PZ trebuie să fie ținut așa cum se arată în figura I, iar recipientul de gaz sub presiune (nr. 3) trebuie să fie înșurubat etanș 
pentru gaz în direcția săgeții. Apoi, deschideți ușor supapa de reglare a gazului (nr. 1) (aprox. ¼ de tură în direcția (+)) și 
aprindeți gazul apăsând de mai multe ori butonul de aprindere piezo (nr. 4) (consultați figura III). Din motive de siguranță, 
capul arzătorului trebuie ţinut întotdeauna la un unghi orientat în jos. Partea inferioară a recipientului de gaz sub presiune 
este orientată, de asemenea, vertical în jos (consultați figura I). Deschiderea supapei de reglare a gazului (nr. 1) prea larg 
face să curgă prea mult gaz în arzător (nr. 5) și devine dificil să aprindeți flacăra. Din acest motiv, supapa de reglare a 
gazului (nr. 1) trebuie deschisă doar ușor (aprox. ¼ rotire în direcția (+)) în timpul punerii în funcțiune. Apoi apăsați de mai 
multe ori butonul de aprindere piezo (nr. 4) (consultați figura III), astfel încât gazul să se aprindă automat la arzător (nr. 5). 
După ce flacăra a fost aprinsă, supapa de reglare a gazului (nr. 1) poate fi acum deschisă suplimentar pentru ca unitatea să 
atingă puterea maximă (rotirea supapei de reglare în direcția (+) va deschide și mai mult alimentarea cu gaz). Aveți în vede-
re la utilizarea aparatului să păstrați o distanță suficientă (cca 10 cm) față de planta care trebuie îndepărtată. 
Oprire
Prin închiderea robinetului de reglare a gazului (nr. 1 – rotind robinetului de reglare în direcția (-)) se stinge flacăra la 
arzător după o întârziere scurtă. Această întârziere apare deoarece încă există cantități reziduale de gaz în tubul prelungi-
tor în acest moment. După stingerea flăcării, butelia de gaz se poate deșuruba de la dispozitiv. 
Schimbarea cartușului de gaz (cartuș de gaz cu supapă de extragere)
Verificați întotdeauna dacă flacăra arzătorului s-a stins înainte de a deșuruba cartușul de gaz. 
Apoi deșurubați cartușul de gaz de la dispozitiv și lăsați dispozitivul să se răcească complet înainte de a-l depozita sau 
transporta. Verificaţi garniturile de etanşare înainte de a conecta un nou cartuş de gaz sau o butelie cu gaz la aparat. 
Schimbați cartușul de gaz în aer liber și departe de alte persoane. Înainte de a monta acum cartușul (nr. 3) la aparat, în 
aer liber și la distanță de toate sursele de aprindere posibile, cum sunt flăcările deschise, flăcările de aprindere, aparatele 
de gătit electrice, și la distanţă de alte persoane, vă rugăm să verificați dacă robinetul de reglare a gazului (nr. 1) este bine 
închis. Acum cartușul de gaz este înșurubat la supapa de extragere a gazului (nr. 2) într-un mod etanș, ținându-l vertical, 
așa cum se arată în imaginea de mai sus (figura I). Garnitura de etanșare trebuie verificată înaintea fiecărei noi racordări a 
cartușului.
Curățarea dispozitivului
Este posibil să curățați dispozitivul cu o cârpă uscată atunci când arzătorul este rece. Nu utilizați un produs de curățat, 
deoarece se pot înfunda orificiile arzătorului și duza de gaz.
Depozitare și transport
La sfârșitul lucrului, înainte de depozitare și transport, deconectați întotdeauna cartușul de gaz de la dispozitiv 
deșurubându-l. Notă importantă: Când deșurubați cartușul de gaz, supapa de extragere de pe recipient se va închide auto-
mat, astfel încât să nu poată ieși gaz. 
Ţineţi dispozitivul ferit de praf şi umiditate atunci când nu este utilizat. 
Asigurați-vă că dispozitivul s-a răcit și supapa de reglare a gazului este închisă înainte de a-l depozita într-un loc uscat și 
care prezintă siguranță. Același lucru este valabil și pentru transport, deși trebuie să vă asigurați că dispozitivul și cartușul 
de gaz nu se pot mișca înainte și înapoi într-un mod necontrolat. În cazul transportului, dispozitivul trebuie transportat 
întotdeauna separat de butelia de gaz.
Întreținere + reparație 
Utilizați numai piesele de schimb specificate. Nu folosiți niciodată un dispozitiv cu o piesă deteriorată.Orice reparații pre-
cum și înlocuirea duzei sau înlocuirea garniturii trebuie efectuate doar de către un dealer autorizat în gaze lichide sau de 
către producător. Contactați producătorul la adresa de service de mai jos, dacă sunt necesare reparații. 
Garanție
Vă rugăm să păstrați cu grijă dovada originală de cumpărare. Aceasta servește ca dovadă pentru achiziționarea produsului. 
În cazul unei solicitări de garanție, ne puteți contacta prin formularul de contact de pe site-ul nostru sau prin e-mail la 
info@cfh-gmbh.de. Vă vom contacta ulterior în cel mai scurt timp.
Drepturile de garanție sunt excluse în măsura în care defectul se datorează utilizării necorespunzătoare, modificărilor 
neautorizate sau reparațiilor neautorizate. Nu efectuați modificări asupra aparatului.
Indicații privitoare la mediu 
Gazul utilizat pentru umplere constă în GPL ecologic și nu reprezintă un pericol pentru mediu sau stratul de ozon. 
Respectați informațiile de ghidare pentru gaze lichefiate. Cartușul și conținutul lui nu sunt supuse unui termen de valabili-
tate. 
Eliminarea cartuşului de gaz cu supapă de extragere  
Recipientele cu gaz golite complet trebuie eliminate prin sistemul de reciclare dual. Recipientele de gaz care sunt golite 
parțial trebuie eliminate la centrele de colectare a deșeurilor nocive. 
Eliminarea dispozitivului
Dispozitivul este fabricat din materiale reciclabile. Contactați biroul dumneavoastră local de eliminare a deșeurilor sau 
compania de eliminare a deșeurilor pentru eliminarea și reciclarea acestui dispozitiv.

În funcționare normală, puterea nominală poate devia de la valorile din manualul de instrucțiuni (de exemplu, în cazul 
unei utilizări mai îndelungate pe suprafețe mari, performanța scade. Motivul pentru aceasta este înghețarea pe rezervorul 
de gaz sub presiune, din cauza extragerii gazului). Informație importantă: temperatura mediului înconjurător are o 
influență hotărâtoare asupra randamentului dispozitivului. De regulă este valabil: la frig se reduce randamentul.   
Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări tehnice şi vizuale.
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